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Es ist die perfekte Liaison: Einer
der schönsten und geschichts-
trächtigsten Orte Sachsens wird
im Sommer 2025 Schauplatz für
einen Kulturhöhepunkt mit über-
regionaler Strahlkraft.

Vom 14. bis zum 22. Juni finden
auf dem Domplatz die Burgfest-
spiele Meißen statt. An neun Ta-
gen erlebt das Publikum ein Pro-
gramm, das leichtfüßig lustwan-
delt zwischen Anspruch und be-
schwingter Unterhaltung, Traditi-
on und Moderne.

Einhundert Jahre nach ihrer Pre-
miere 1925 glänzen die Burgfest-
spiele 2025 gewagt und überra-
schend unkonventionell. Neben
gefeierten Publikumslieblingen

aus der Region betreten einige
bekannte Künstlerinnen und
Künstler zum ersten Mal die Fest-
spiel-Bühne …

Ebenfalls zum ersten Mal tritt die
Stadt Meißen selbst als Veranstal-
terin der Burgfestspiele auf. Land-
rat Ralf Hänsel übernimmt die
Schirmherrschaft. Im künstleri-
schen Leitungsgremium sind ne-
ben Kulturreferentin Sara Engel-
mann auch Theaterchefin Ann-
Kristin Böhme und Carola Gott-
hardt, Geschäftsführerin der Elb-
land Philharmonie Sachsen vertre-
ten. Projektkoordinator ist Kultur-
manager Holger May.

Der Blick aufs Programm der
Burgfestspiele im Jubiläumsjahr

offenbart grundlegende Neue-
rungen: Weg von aufwändigen
Schauspielproduktionen hin zu
zeitgemäßen und hochwertigen
Musikalischen Formaten für ein
breites Publikum aller Altersklas-
sen, lautet das Credo.

Ab 2025 sollen die Festspiele
dann alle zwei Jahre stattfinden.
„Dieser Rhythmus bietet uns die
Möglichkeit, das Format behut-
sam weiterzuentwickeln und für
das Festjahr 1100 Jahre Meißen
2029 eine weitere besondere Ju-
biläumsausgabe zu realisieren“, so
Bürgermeister Markus Renner.

Der Vorverkauf für die Burgfest-
spiele startete am 1. November
online und an den Vorverkaufs-

kassen.

Alle Informationen finden sich
auch unter:
www.burgfestspielemeissen.de

Burgfestspiele Meißen 2025
Sommerliches Open-Air vor historischer Kulisse

Tom Pauls flankiert vom Duo Cellicatessen strahlt mit der neuen
Festivalgemeinschaft um die Wette. Foto: Stadt Meißen

p 14.06.25, 20.30 Uhr
JEDERMANN RELOADED
Philipp Hochmair & Die
Elektrohand Gottes

p 15.06.25, 19.00 Uhr
SOMMERNACHTSTRAUM
AUF SÄGGS´SCH
Elbland Philharmonie
Sachsen und Tom Pauls

p 16.06.25, 10.00 Uhr
BÖ & DIE RITTER ROST
BAND
Blechpop und Schrottrock
für Kinder

p 17.06.25, 19.30 Uhr
DOTA KEHR & BAND
In der fernsten der Fehrnen

p 18.06.25, 19.30 Uhr
ZWINGER-TRIO
Trio für Jedermann

p 19.06.25, 19.30 Uhr
VON HOLLYWOOD BIS
BROADWAY
Filmmusikkonzert der Elb-
land Philharmonie Sachsen -

p 20.06.25, 20.00 Uhr
THE SWINGIN`HERMLINS
Swing is in the air!,
Geburtstagsfest „100 Jahre
Burgfestspiele“

p 21.06.25, 20.00 Uhr
FIREBIRDS
JUKEBOX - die Rock’n’Roll
Show

p 22.06.25, 18.00 Uhr
NEUE ORGEL – GROSSER
KLANG
Orgel und Musiker der
Elbland Philharmonie
Sachsen

Programm
14. bis 22. Juni 2025
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Um Meißens Angebote für die
Jüngsten noch besser kommuni-
zieren zu können, hat sich die
Stadtverwaltung prominente
Unterstützung aus der Meißner
Geschichte an die Seite geholt:
König Heinrich I., der 929 ein
hölzernes Fort auf dem jetzigen
Burgberg errichten ließ und so
den Grundstein für die Mark
Meißen und damit auch für das
jetzige Land Sachsen legte, wird
zukünftig Kinderfeste eröffnen,
den Super-Sommer-Ferienkalen-
der präsentieren, Meißner Jun-
gen und Mädchen bei ihrer Ein-
schulung willkommen heißen,
die Schirmherrschaft für das
Meißens Breakdance Event
„Down to the Beat“ überneh-
men, die kleinsten Besucher von
Tourismusmessen für Ferien in
Meißen begeistern und vieles,
vieles mehr.

„Lange haben wir überlegt, wer
oder was ein passendes Mas-
kottchen für unsere Stadt sein
könnte. So waren der Löwe vom
Meißner Stadtwappen, Wein-
trauben oder sogar das für die
historische Meißner Altstadt so
typischen Kopfsteinpflaster in
Gespräch“, so Stadtmarketing-
Chef Christian Friedel. „Letzt-

endlich haben wir uns jedoch für
König Heinrich I. entschieden, da
dieser alle für ein Maskottchen
wichtigen Eigenschaften er-

füllt.“

Ein Maskottchen muss einen Be-
zug zum „Produkt“ haben, also

hier zur Stadt Meißen. Es sollte
ein Symbol der Identifikation
und Sympathie sein und sich an
eine bestimmte Zielgruppe, in
diesem Fall Kinder, richten. Es
muss das Image und die Identi-
tät einer Destination stärken
und fördern, Emotionen wecken
und vielfältig einsetzbar sein um
es in sozialen Medien, in Print-
produkten, für Merchandise Ar-
tikel oder bei Veranstaltungen
nutzen zu können. All das trifft
auf König Heinrich zu.
Im ersten Schritt wird König
Heinrich I. in vielerlei Gestalt on-
line und in Printmedien zu fin-
den sein: als Tourist beim Erkun-
den der Meißner Altstadt, als
Radler auf dem Elberadweg, als
Breakdancer bei „Down to the
Beat“, als Bücherwurm für Le-
sungen in der Kinderbibliothek
oder beim Literaturfest usw.
Kleine Heinrich-Fans können Kö-
nig Heinrich-Fanartikel natürlich
auch in der Tourist-Information
erwerben oder bei vielen Veran-
staltungen für Kinder als kleine
Erinnerung mit nach Hause neh-
men.

So gibt es neben Aufklebern
auch Kinder-Tattoos, Schlüssel-
anhänger, Kronen für kleine Kö-

niginnen und Könige, welche
mit dem eigenen Namen verse-
hen werden können und bald
auch Plüschtiere und vieles
mehr.

„Wir freuen uns, dass wir mit un-
serem Stadtmaskottchen König
Heinrich I. nun die Möglichkeit
haben, die vielfältigen Angebote
für Kinder einmal mehr bekannt
zu machen. Dies soll jedoch
nicht nur auf Angebote der
Stadtverwaltung beschränkt
sein. Auch Vereine, Institutio-
nen, Einrichtungen, die Angebo-
te für Kinder im Repertoire ha-
ben, können sich gerne von
Heinrich unterstützen lassen.“
erklärt Bürgermeister Markus
Renner.

Wer Interesse hat, kann sich
beim Amt für Stadtmarketing,
Tourismus und Kultur melden.
Meißen hat sowohl für Erwach-
sene, als auch für Kinder viel zu
bieten. Das Amt für Stadtmarke-
ting, Tourismus und Kultur be-
wirbt Meißen mit all seinen Al-
leinstellungsmerkmalen in Zeit-
schriften und Magazinen, Online
oder auf Tourismusmessen.

Neues Meißner Stadtmaskottchen vorgestellt
König Heinrich I. präsentiert künftig Angebote für die Kleinsten

Bürgermeister Markus Renner (l.) und Stadtmarketing-Chef Chris-
tian Friedel (r.) begrüßten den neuen Meißen-Botschafter, seine
Majestät König Heinrich I. Foto: Stadt Meißen

Eine Reise in die Spielzeugwelt
vergangener Zeiten ist immer
ein Erlebnis für Groß und Klein.
Den Besucherinnen und Besu-
chern des Meißner Stadtmuse-
ums bietet sich in der diesjähri-
gen Weihnachtsausstellung die
Gelegenheit dazu.

Bereits 2014 war Sammler Eric
Palitzsch in Meißen zu Gast.
Mehr als 4000 Spielzeuge aus
der Zeit von 1949 bis 1989 zäh-
len zu seiner Sammlung. Nach
dem Riesenerfolg vor zehn
Jahren präsentiert er nun zum
25-jährigen Jubiläum seiner
Ausstellungstätigkeit weitere
Schätze aus seinem Spielzeug-
Bestand.

Die schönsten Dinge aus 40
Jahren DDR-Spielzeugge-
schichte warten darauf ent-
deckt zu werden - von Baukäs-
ten und Konstruktivspielzeug
über Kinderfahrzeuge, Figuren-
und Modellspielzeug, Musikin-
strumenten und musikalische
Spielzeuge, bis hin zu Puppen-
stuben mit Zubehör…
Fotos und künstlerische Dar-

stellungen von Spielzeug und
Spielenden aus der Sammlung
des Stadtmuseums ergänzen
die Schau.

Eltern und Großeltern werden
auf viel Altbekanntes und Lie-
benswertes stoßen, aber auch
an das denken, was schwer zu

haben war und an manch uner-
füllten Weihnachtswunsch.

Neben der „Bückware“, für die
man Schlange stehen musste,
gelangte vieles Spielzeug gar
nicht erst in die Läden der
DDR. Es waren Produkte für
den Handel mit Devisen. Doch
ob Rarität oder Alltagsware,
die Kinder liebten ihre Spielsa-
chen!

Spielzeugsammler aus Lei-
denschaft

Der Sammler und Aussteller
Eric Palitzsch, geboren 1973 in
der Stuhlbauerstadt Rabenau,
hat als Junge noch mit DDR-
Spielsachen gespielt. In seiner
Familie wurden sie von Kind zu
Kind weitergereicht, bis sie
ausrangiert auf dem Dachbo-
den landeten. Seitdem schlägt
sein Herz für den Erhalt der
kleinen Besonderheiten.

Nach dem Erliegen der DDR-
Spielzeugproduktion, als die
Stücke noch für wenig Geld zu
bekommen waren, begann Eric

Palitzsch seine eigene Samm-
lung aufzubauen. Heute sind
seine Sammelobjekte rar ge-
worden und kursieren in
Sammlungen weltweit. Gern
beantwortet der leidenschaftli-
che Sammler Fragen und führt
an Aktionstagen besonders in-
teressante Spielzeuge vor. Eini-
ges lässt er die Besucher auch
selbst ausprobieren.

Bauen - Spielen - Staunen
DDR-Kinderspielzeug aus der Sammlung Fam. E. Palitzsch ab 28. November im StadtmuseumMeißen

In der neuen Weihnachtsausstellung werden Kindheitserinnerun-
gen wach – wie an den beliebten Stabilbaukasten aus
DDR-Zeiten. Foto: Stadt Meißen

p 06.12., ganztägig
Eintritt frei für alle, die ein
Foto von sich mit DDR-
Spielzeug vorzeigen

p 07.12., 12 bis 17 Uhr
Funktionstest von DDR-
Spielzeug mit Sammler
Eric Palitzsch - ausgewähl-
te Spielzeuge werden vor-
geführt und können aus-
probiert werden

Sonder-
veranstaltungen
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In Meißen Cölln lässt es sich
jetzt komfortabel innehealten.
Das Plätzchen an der Wiesen-
gasse/Ecke Dresdner Straße
wurde umgestaltet. Möglich ge-
macht haben das die Aus-
gleichsbeträge für das Sanie-
rungsgebiet Cölln, welche die
Verwaltung von Eigentümerin-
nen und Eigentümern einge-
nommen hat.

Verweilen im Alltag

Das einst eher unscheinbare Eck
ist vielen wichtig. Kundinnen
und Kunden des gegenüberlie-
genden Einkaufsmarktes ma-
chen hier ebenso Halt wie Rad-
touristen, Spaziergänger aus
den nahegelegenen Senioren-
wohnanlagen oder Gäste des
Heil- und Kräutergartens der
Stiftung Soziale Projekte Mei-
ßen (SoPro).

Damit die Pause unter dem gro-
ßen Bergahorn ihren Namen
auch verdient, wurden zwei
schicke Sitzelemente platziert.
Neben Stauden und kleinen Ge-
hölzen in den neu gestalteten
Pflanzbeeten blühen im Früh-
jahr Narzissen und Tulpen. Eine
Infotafel verweist auf aktuelle
Veranstaltungen der SoPro.

Innovation auf kleinem Raum

Und: Der Platz wurde mit be-
sonderen, nämlich versicke-
rungsfähigen keramischen
Pflasterziegeln der Firma KI Ke-
ramik-Institut GmbH aus Mei-
ßen befestigt. Das Unterneh-
men hatte die Steine jüngst als

Novum präsentiert. „Damit wol-
len wir nicht nur den Nachhal-
tigkeitsgedanken aus der eige-
nen Stadt aufnehmen, sondern
auch für das Meißner Projekt
werben“, so Inga Skambraks,
Leiterin des Amtes für Stadtpla-
nung und -entwicklung und ver-
wies auf die Keramikkompetenz
hier in Meißen. „Dem tragen wir
Rechnung“, so Skambraks „und
zeigen was Meißen hat und
kann.“ Gemeinsam mit KI-Ge-
schäftsführer Dr. Jens Petzold,
SoPro-Chefin Christine Hauke
und den Planern vom Atelier
Grün in Krögis nahm sie kürzlich
das neu gepflasterte Plätzchen
in Augenschein. Die verwende-
ten Pflasterziegel weisen eine
fünfmal höhere Wasserdurch-

lässigkeit auf als für Drainbeton
gefordert und verfügen trotz-
dem über eine ähnliche Optik
und Haptik wie wasserundurch-
lässige Klinker.

Rund 48.891 Euro wurden für
die Gesamtmaßnahme aufge-
wendet.

Turnerdenkmal steht wieder

Im Rahmen der Neugestaltung
wurde auch das reparierte und
sanierte Turnerdenkmal auf
dem Plätzchen verortet, das
kurz nach seiner Sanierung im
Frühjahr 2024 von Vandalen be-
schädigt wurde.

Dazu waren die Restauratoren

Peter und Andreas Hain vor Ort.

Das in den 1920er Jahren errich-
tete Steinensemble erinnert an
die Turner aus Meißen, die im
Ersten Weltkrieg ums Leben ka-
men. Das Eiserne Kreuz, das da-
rauf prangt, ist, so Peter Hain,
der wohl bekannteste deutsche
Tapferkeitsorden. Es rührt aus
dem Jahr 1813, als Preußens Kö-
nig Friedrich Wilhelm der Dritte
den Orden aus einfachem Eisen
für die Soldaten stiftete.

Hintergrund

Den Beschluss, die Ausgleichs-
beträge aus dem Sanierungsge-
biet „Meißen-Cölln“ unter ande-
rem für die Neugestaltung an

der Wiesengasse zu verwenden,
fasste der Stadtrat im Novem-
ber 2021. Weitere vom Rat be-
schlossene und bereits umge-
setzte Maßnahmen im Stadtteil
sind die Neugestaltung des Wo-
chenmarktes und die Sanierung
von Gehwegen, so u.a. an der
Herbert-Böhme-Straße.

„Seit September 2020 sind Ei-
gentümer von Häusern und
Wohnungen im Sanierungsge-
biet auf Grundlage eines Bun-
desgesetzes aufgefordert, die
Wertsteigerung ihres Eigentums
aufgrund von Sanierungsmaß-
nahmen in der Umgebung sozu-
sagen per Rückzahlung an Land
und Bund auszugleichen“, er-
klärt Inga Skambraks das Ver-
waltungsverfahren. Wenn Ei-
gentümer dies bis 31.12.2025
tun, müssen die Gelder nicht an
Land und Bund abgeführt wer-
den, sondern dürfen in der Stadt
und konkret sogar im eigenen
Stadtteil verwendet werden. Da-
her haben wir die Eigentümer
umfangreich informiert, immer
wieder angeschrieben und es ist
uns gelungen, bisher 609.774
Euro einzunehmen. Die Eigentü-
mer und Bewohner selbst konn-
ten entscheiden, wofür das Geld
eingesetzt werden soll. Diese
Wünsche sind wir dabei umzu-
setzen“, so Skambraks.

Übrigens: Noch bis zum 31. De-
zember 2024 kann die Verwal-
tung bei Zahlung des Betrages
sogar einen Nachlass von 20
Prozent gewähren.

Ruheinsel an der Wiesengasse
Mit Ausgleichsbeträgen der Cöllnerinnen und Cöllner wurde der kleine Platz erneuert

Die unscheinbare kleine Ecke ist heute ein hübscher Ort zum Innehalten. Auch das beschädigte Tur-
nerdenkmal (r.) wurde restauriert. Foto: Stadt Meißen

Bereits Anfang November gab
es in Meißen die ersten untrüge-
rischen Anzeichen dafür, dass
sich die Weihnachtszeit in Mei-
ßen mit großen Schritten nä-
hert.

Am Sonnabend, dem 9. Novem-
ber 2024 hielt der große Weih-
nachtsbaum auf dem Markt Ein-
zug. In diesem Jahr kommt die
Tanne für den Markt vom Gelän-
de der Meißner Stadtwerke im
Triebischtal.

Gleichzeitig startet der Losver-
kauf für die Adventskalenderlot-
terie in der Losbude auf dem
Markt. In diesem Jahr helfen die
AG Exchange und der Förderver-
ein vom Gymnasium Franziska-

neum, die Lose an den Mann
oder die Frau zu bringen. So
kann der nächste Trip zur Part-
nerschule in Provo finanziert
werden.

Bei der täglichen Auslosung im
Rahmen der Meißener Weih-
nacht winken wie immer tolle
Gewinne von zahlreichen regio-
nalen Sponsoren. Sie findet wo-
chentags 17 Uhr, Samstag und
Sonntag, 15.30 Uhr statt. Dann
werden auch die großen Ad-
ventskalendertürchen am Meiß-
ner Rathaus geöffnet.

Ab Montag, dem 25. November
2024, um 11 Uhr empfängt der
Meißner Weihnachtsmarkt wie-
der seine Gäste und endet in

diesem Jahr am 24. Dezember
2024, 13 Uhr.

Highlight für die Jüngsten: ab
30.11. kommt der Weihnachts-
mann jeden Samstag und Sonn-
tag gegen 17 Uhr und Heilig-
abend ab 11 Uhr.

Auf die gemütliche Marktstim-
mung muss dann allerdings kei-
ner lange verzichten. Der Win-
termarkt findet im Zeitraum
vom 25. Dezember 2024 bis 1.
Januar 2025 statt.

Alle Informationen rund um die
Meißner Weihnacht auch unter:
www.meissner-weihnacht.de

Vorboten zur Meißner Weihnacht
Weihnachtsbäume und Losverkauf kündigen die Adventszeit an

Die beliebten Glühweintassen von Kay „Leo“ Leonhardt sind dieses
Jahr unter dem Motto „Meißen meets Provo“ ebenfalls der
deutsch-amerikanischen Städtepartnerschaft gewidmet.

Foto: Kai Leonhardt
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Wenn die Tage kürzer und käl-
ter werden und man sich mor-
gens im Dunklen auf den Weg
zur Schule machen muss,
kommt wenig gute Laune auf.
Aber wenn das Schulhaus mit
der Herbstsonne um die Wette
strahlt und letztere dann auch
noch jede Menge Strom zum
Beispiel fürs digitale Lernen
liefert, sieht der Start in den
Tag schon freundlicher aus.
Die Triebischtalschule konnte
Ende Oktober offiziell an Schü-
lerschaft und Lehrpersonal
übergeben werden. Die Dach-
und Fassadenarbeiten sind ge-
schafft.
Im Sommer 2023 haben die Ar-
beiten begonnen. Mit dem not-
wendigen Entwurfsbeschluss
hatte der Stadtentwicklungs-
ausschuss im August 2023 sein
Okay für den Start der Bauar-
beiten gegeben.

Moderner Schulstandort mit
Geschichte
Das 1877 erbaute Schulhaus
am Triebischufer wurde zuletzt
2008 komplett innensaniert.
Im Herbst 2020 wurde das neu
gestaltete Außengelände zur
Nutzung übergeben. Lediglich
die Außenhülle harrte immer
noch einer dringend notwendi-
gen Verjüngungskur.
Für den Chemieunterricht
steht nun außerdem ein weite-
res modernes Fachkabinett zur
Verfügung.

„Jetzt stimmt endlich das Ge-
samtpaket an der Triebischtal-
schule: Ein ehrwürdiges Schul-
haus mit einer langen Ge-
schichte, ein ansprechendes
äußeres Erscheinungsbild und
eine moderne Ausstattung, die
allen Anforderungen an zeitge-
mäßes Lehren und Lernen ge-
recht wird“, so Bürgermeister
Markus Renner bei der Überga-
be am 23. Okober.
Das Dach wurde mit 1.500
Quadratmeter Naturschiefer
komplett neu gedeckt. Defek-
te Dachstuhlteile wurden sa-
niert und ergänzt. Mit neuem

hellen Fassadenputz ist das Ge-
bäude jetzt ein echter Hingu-
cker.
Die Fassadenelemente aus
Sandstein wurden ausgebes-
sert, überarbeitet und gerei-
nigt. Weil solche Details beson-
dere Sorgfalt erfordern, haben
die Planer und Bauleute in en-
ger Abstimmung mit der Unte-
ren Denkmalschutzbehörde
gearbeitet.

Nachhaltige Lösungen im
Einklang mit Denkmalschutz-
auflagen umgesetzt
Diese Zusammenarbeit hat sich

auch beim Einbau der Sonnen-
schutzanlagen an der Süd- und
Westseite der Schule bewährt.
Die jetzt gewählte Variante mit
einer Stoffbespannung tut
dem historischen Gesamtein-
druck des Gebäudes kaum Ab-
bruch.
Auch ein weiterer wichtiger
Wunsch von Stadtrat und Ver-
waltung konnte mit dem Ein-
vernehmen der Unteren Denk-
malschutzbehörde umgesetzt
werden: Das Dach erhielt eine
integrierte Photovoltaikanlage
auf mehreren Teilflächen von
insgesamt ca. 340 Quadratme-
tern verteilt auf 178 Solarplat-
ten – in diesem Umfang eine
echte Neuheit für Meißen! Die
Anlage wird die Schule in Zu-
kunft mit einer Gesamtleistung
von rund 75 kWp (Kilowatt-
peak) versorgen. Großzügige
Unterstützung gab es bei den
aktuellen Bauarbeiten durch
den Freistaat: Rund 1,55 Mio.
Euro wurden in die Sanierung
investiert. Der Freistaat Sach-
sen mit der Sächsischen Auf-
baubank SAB finanzierte 60
Prozent der förderfähigen Kos-
ten aus dem Programm: Schul-
infrastrukturverordnung.

Zeitgemäßes Lernen im neu-
en Chemiekabinett
Ebenfalls einiges investiert
wurde in das neue Chemiekabi-
nett mit Vorbereitungsraum,
nämlich rund 200.000 Euro.

Vom Fußbodenbelag bis zur
Akustikdecke wurden die Räu-
me rundumerneuert.
Hier können die Schülerinnen
und Schüler künftig an moder-
nen Mediensäulen mit digita-
len Sensoren experimentieren.
Die defekten Bestandsfenster
im Chemieraum wurden durch
neue Holzfenster nach histori-
schem Vorbild ersetzt. Das re-
gionale Unternehmen WACKER
CHEMIE aus Nünchritz spende-
te noch 5.000 Euro für das
neue Kabinett.
Auch den schönen herbstlichen
Pausenhof an der Wettinstra-
ße konnten die Schülerinnen
und Schüler nun wieder in Be-
sitz nehmen. Die Freianlage
soll mit den Restmitteln 2025
hinter der Turnhalle noch et-
was erweitert werden.

Ein herzlicher Dank geht an al-
le beteiligten Planer und Bau-
firmen, darunter das Sachver-
ständigen- und Planungsbüro
Voigt aus Meißen, Brummbau
aus Meißen, Tiebel Dach GmbH
aus Bad Düben, Technisches
Büro Kießling aus Meißen,
Haustein Gerüstbau und die
Firma Unger. Ein Dank gilt auch
den jetzigen und ehemaligen
Stadträtinnen und Stadträten,
die das Vorhaben mit auf den
Weg gebracht haben und an
die Schülerinnen, Schüler und
Lehrkräfte für die Geduld.

Feierliche Übergabe der Triebischtalschule
Abschluss der Teilsanierung von Dach und Fassade

Zur Feier der Übergabe formten die Schülerinnen und Schüler die
Schulinitialen im Innenhof. Foto: Stadt Meißen

DLTVer LTV SACHSEN hat eine
neue Führung: Dr. Stephan
Meyer, Landrat von Görlitz,
wurde zum Präsidenten ge-
wählt und tritt die Nachfolge
von Jörg Markert (MdL) an. An
seiner Seite sind Olaf Raschke,

Oberbürgermeister von Mei-
ßen, und Helmut Apitzsch von
der IHK Chemnitz als Vizepräsi-
denten tätig.

Meyer unterstreicht die Bedeu-
tung des Tourismus in Sachsen,

der mit 9,3 Milliarden Euro Um-
satz einen wichtigen Beitrag
zur Wirtschaft leistet. Beson-
ders die ländlichen Regionen
spielen dabei eine große Rolle.
Die Zahlen der ersten acht Mo-
nate 2024 bestätigen die posi-
tive Entwicklung mit 5,4 Millio-
nen Gästen und über 13,3 Mil-
lionen Übernachtungen.

Der neue Präsident sieht zu-
künftige Schwerpunkte in In-
vestitionen in den Ganzjahres-
tourismus sowie in Maßnah-
men gegen den Fachkräfte-
mangel. Zudem soll der Mas-
terplan Tourismus konsequent
umgesetzt werden.
Jörg Markert wurde für seine
Verdienste um den Verband
zum Ehrenmitglied ernannt,
unter anderem für seine Pro-
jekte zur Digitalisierung und
Nachwuchsförderung im Tou-
rismus.

Landestourismusverband Sachsen e.V. stellt
sich personell neu auf

Gemeinsam stark für den Tourismus in Sachsen: Die Mitglieder des Landes-
tourismusverbandes haben einen neuen Vorstand gewählt Foto:.LTV

Ein freundliches Eichhörnchen lädt
mit einem QR-Code bis 30. Novem-
ber zum Mitmachen bei der Umfra-
ge zur Zukunft des Waldes an zwei
Standorten im Meißner Stadtwald
ein.
Die Schilder stehen an Waldflächen,
die zum Beispiel durch Klimaeinflüs-
se oder den Borkenkäfer geschädigt
sind und sollen ein generelles Stim-
mungsbild der Besucherinnen und
Besucher bezüglich Waldschäden
und deren bevorzugten Umgang er-
fassen.
Die Mitmachpunkte für die Stadt
Meißen befinden sich am Fichten-
schlag inKorbitz undam Kirchsteig.

Hintergrund
Die Stadt Meißen und der Staatsbe-
trieb Sachsenforst unterstützen die
TU Dresden, Professur für Forstpoli-
tik und Forstliche Ressourcenökono-
mie, bei der Durchführung des For-
schungsvorhabens„DIA-WALD“.
DIA-WALD steht für die Stärkung

des gesellschaftlichen Dialogs zur
Förderung der Akzeptanz von Wie-
derbewaldungsmaßnahmen im
Rahmen einer nachhaltigen Wald-
bewirtschaftung. Stürme, Trocken-
perioden, Waldbrände und Schä-
den, insbesondere durch den Bor-
kenkäfer, haben in den letzten Jah-
renfastallenBaumarten inDeutsch-
land zugesetzt und ihre Vitalität ge-
mindert. Dadurch sind zum Teil
großflächige Waldschäden entstan-
den. Auf einigen dieser Störungsflä-
chen stehen mittlerweile gar keine
Bäumemehr.
Das Forschungsvorhaben DIA-
WALD (2022 – 2025) untersucht,
wie die geschädigten Waldflächen
möglichst nachhaltig wiederbewal-
det werden können und wie die Be-
völkerung sich an solchen Wieder-
bewaldungsmaßnahmen beteiligen
kann.
Weitere Informationen zum Projekt
sind abrufbar unter https://tu-dres-
den.de/bu/umwelt/forst/dia-wald

Waldbesucherbefragung im Meißner
Stadtwald Meißen unterstützt

Forschungsvorhaben „DIA-WALD“
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Samstag,16.November
p 10.30 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN,Winterliches mit dem Schokola-
denmädchenvonMEISSEN
p 14Uhr,Dom,Himmelsburg&Fürs-
tenpracht
p Samstag,14.Dezember
14bis17Uhr,GörnischeWeihnachtin
derKünstlergasse
p 19.30Uhr,TheaterMeißen,
MEDLZBestof25Jahre
p 19.30Uhr, Hofcafé&Hoftheater
zu Proschwitz, Fahren gelassen-
SchicksaleeinerFilm-Diva

Sonntag,17.November
p 19Uhr, TheaterMeißen,Günther
Fischer Quintett und Uschi Brünning
Comeback

Dienstag,19.November
p 19.30 Uhr, Theater Meißen, Voi-
ces of Meißen Dresden Big Band &
Gäste

Donnerstag,21.November
p 15.30 Uhr, Franziskaneum, Medi-
ensprechstunde der AG „Moderne
Medien“

Freitag,22.November
p 19 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
PlaudereienmitdemHofnarr
p 19.30 Uhr, Johanneskirche, Kir-
chenFilm: 2 Filme über Dietrich Bon-
hoeffe

Samstag,23.November
p 11.30 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN, Sonderführung: Project – Zwie-
belmuster
p 15 Uhr, Erlebniswelt MEISSEN,
Themenführung-Auf denSpurender
MeissenerDrachen
p 19 Uhr, Albrechtsburg, Kellerge-
heimnisse

Sonntag,24.November
p 12Uhr, Dom, Festlicher Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag
p 14.30 Uhr, Dom, Sonderführung
GrablegeimDom
p 15Uhr,Hofcafé&Hoftheater zu
Proschwitz, Nehmsn Alten - Otto
Reutter

27.Novemberbis24.Dezember
pMeißner Weihnacht mit Ad-
ventskalender am Rathaus
www.meissner-weihnacht.de

Dienstag,26.November
p 10 Uhr, Theater Meißen, Pet-
tersson kriegt Weihnachtsbe-
such

Mittwoch,27.November
p 10 Uhr, TheaterMeißen, Petters-
sonkriegtWeihnachtsbesuch

28. November bis 1. Dezember
p ProschwitzerWeihnacht

www.proschwitz-events.de

Freitag,29.Dezember
p 19 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
Wein&Weingeschichten

30. November bis 13. April
2025
p InternationalePorzellanbiennale
www.albrechtsburg-meissen.de

Samstag,30.November
p 10Uhr,Hofcafé&Hoftheater zu
Proschwitz, Musikalisch-Literarisches
Adventsfrühstück
p 15.15 Uhr, Dom, Raum-Klang-
Fürstenpracht im Advent
p 17Uhr, Dom, Weihnachtsorato-
rium bei Kerzenschein
p 20Uhr,RomantikHotelBurgkel-
lerMeißen,Männerschnupfen2

Sonntag, 1. Dezember
p 11 Uhr, Theater Meißen, Nuss-
knacker und Mäusekönig
p 11 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
Adventsmarkt
p 11 Uhr, WeinErlebnisWelt
der Winzergenossenschaft
Meißen, Der kleine Pinguin - Pup-
penspiel mit der Landesbühne Sach-
sen
p 12 - 18 Uhr, Verkaufsoffener
Sonntag
p 14 Uhr, Projektbüro der Bürger-
stiftungMeißen, Türen auf! 1. Ad-
vent
p 15.30Uhr,WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
Weihnachtskonzert mit der Elbland-
philharmonieSachsen
p 16 Uhr, Theater Meißen, Nuss-

knacker und Mäusekönig
p 16.30 Uhr, FrauenkircheMeißen,
Advents-Gospelkonzert

Montag,2.Dezember
p 10 Uhr, Theater Meißen, Nuss-
knacker und Mäusekönig

Mitwoch,4.Dezember
p 10 Uhr, Theater Meißen, Des
Kaisers neue Kleider

Donnerstag,5.Dezember
p 10Uhr, TheaterMeißen,Des Kai-
sersneueKleider
19.30 Uhr, Theater Meißen,
ZauberderTravestie

Freitag, 6. Dezember
p 18 Uhr, Erlebniswelt HausMEIS-
SEN, Weihnachtskonzert Felix
Räuber
p 19 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
JazzigeWEINachtsprobe
p 19.30 Uhr, Theater Meißen,
ChristmasmeetsCuba
p 19.30 Uhr, Produzentenga-
lerie Jahnaischer Hof, Konzert
undLesungmitH.C.Schmidt

Samstag, 7. Dezember
p 10 Uhr, Hofcafé & Hofthea-
ter zu Proschwitz, Weihnachts-
Jazz- Frühstück mit Micha Wink-
ler
p 10.30 Uhr, Tourist-Information
Meißen, Erkundung der Stadt –
leicht gemacht
p 11.30 Uhr, Erlebniswelt MEIS-
SEN, Sonderführung Project –
Zwiebelmuster
p 14.30Uhr, Hofcafé&Hoftheater
zuProschwitz, Katrinchens Zimts-

tern
p 15.15 Uhr, Dom, Raum-Klang-
Fürstenpracht im Advent
p 16.00 Uhr, Theater Meißen, Der
Traumzauberbaum
p 18.30 Uhr, Weingut Schloss Pro-
schwitz,WEINABEND – Classic

Sonntag,8.Dezember
p 12Uhr,Dom,Gottesdienst
p 14Uhr,Dom, Führung Es ist für
uns eine Zeit angekommen
p 16.30 Uhr, FrauenkircheMeißen,
Advents-Gospelkonzert
p 17 Uhr, Theater Meißen, Rüdi-
ger Hoffmann Mal Ehrlich

Montag,9.Dezember
p 18 Uhr, Theater Meißen, Weih-
nachtskonzert der Bläserklasse
der Triebischtalschule Meißen

Dienstag,10.Dezember
p 19.30Uhr,TheaterMeißen, 3 Ko-
kosnüsse für Rumpelstilzchen

Freitag,13.Dezember
p 19 Uhr, WeinErlebnisWelt der
Winzergenossenschaft Meißen,
WEINnachtslesungmitJanLipowski
p 19.30 Uhr, Hofcafé & Hof-
theater zu Proschwitz, Weih-
nachtlichesStallkonzert

Samstag, 14. Dezember
p 10 Uhr, Dom, Der Kaiserin zum
Advent!
p 14 bis 17 Uhr, Görnische Weih-
nachtinderKünstlergasse
p 15.15 Uhr, Dom, Raum-Klang-
FürstenprachtimAdvent
p 16Uhr,TheaterMeißen,Hallelu-
ja Die Weihnachtsgeschichte
p 17 Uhr, Sächsisches Landesgym-

nasium Sankt Afra, Weihnachts-
konzert - Musikschule Meißen
p 18.30 Uhr, Schloss Proschwitz,
Wine & Dine – Weihnachten
p 19.30 Uhr, Johanneskirche, Kir-
chenFilmAbend: „Himmel über
der Wüste“ von Paul Bowles
p 19.30 Uhr, Porzellan-Manufaktur
Meissen, Weihnachtskonzert
Chor „Blaue Schwerter“ e. V.
Meißen

Sonntag,15.Dezember
p 14Uhr, DomzuMeißen, Führung
zurAdventszeit„EsistfürunseineZeit
angekommen…“
p 16Uhr,Theater Meißen, HALLELU-
JADieWeihnachtsgeschichte(6+)
p 17Uhr,WeingutVincenzRichter,
Eine Weihnachtsgeschichte nach
CharlesDickens

Montag, 16. Dezember, bis Mitt-
woch18.Dezember,
p jeweils 10 Uhr, Theater Meißen,
HALLELUJA Die Weihnachtsgeschich-
te(6+)

Mittwoch,18.Dezember
p 15Uhr,Hofcafé&Hoftheater zu
Proschwitz, Ach, du lieeebe Weih-
nachtszeit!“ Heiteres, Maliziöses und
WeihnachtlichesmitDoritGäbler

Donnerstag,19.Dezember
p 18 Uhr, Johanneskirche Meißen,
Weihnachtskonzert des Gymnasiums
Franziskaneum Meißen | Deutsche
undinternationaleLieder
p 19.30 Uhr, Theater Meißen, Böh-
mische Weihnacht | Jindrich Staidel
Combo

Freitag,20.Dezember
p 19.30 Uhr, Jahnaischer Hof,
Schwedische Weihnachtsgeschichten
und schwedischer Folk, Mit dem „Frö-
kenSchultze“Nyckelharpa-Duo
p 19.30 Uhr, Theater Meißen, Wla-
dimir Kaminer: Schöne Bescherung –
KaminersWeihnachten

Samstag,21.Dezember
p 15 Uhr, Hofcafé und Hoftheater
zu Proschwitz, „Winterzauber-Weih-
nachtsglanz“ Adventskonzert mit Ka-
thy Leen, Flügel: Holger Mirsch, Violi-
ne: Susanne Knappe, Cello: Sandra
Bohrig
p 16 Uhr, Theater Meißen, Schnee
von gestern: Weiße Weihnachten
Weihnachtskonzert der Elbland Phil-
harmonieSachsen|Dirigent:Ekkehard
KlemmTheaterMeißen
p 16Uhr, ProbsteikellerDomplatz,
Mit Feuer, Rasseln und Trompeten …
als das Wünschen noch geholfen hat |
Brit Magdon erzählt Legenden, Mär-
chen und Geschichten Gastspiel der
1001
p 18.10 Uhr Turmblasen im Advent
vomTurmderFrauenkircheMeißen

Ausgewählte Veranstaltungen
im November und Dezember

Lädt schon bald wieder zu buntem Treiben ein: Meißner Weihnacht Foto: Daniel Bahrmann
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stadtwerke-meissen.de

Der Onlineservice der Meißener
Stadtwerke – mit einem Login alles drin!

Ein Login. Ein Kennwort. Alles im Griff. Unser Kundenportal fasst
Ihre Energiethemen übersichtlich und sicher zusammen.
Zählerstände übermitteln, Abschlagszahlungen oder Bankverbin-
dungen ändern, Rechnungen und Verträge einsehen oder einen

Umzug melden – all das und mehr erledigen Sie bequem mit
wenigen Klicks, unabhängig von unseren Öffnungszeiten. Egal, wo
Sie sich befinden und wann Sie Zeit haben.

Sie haben es bestimmt bemerkt – Seit 2023 haben wir in ganz
Meißen unsere Strom- und Gaststationen neugestaltet. Der
Prozess umfasste sowohl Ausbesserungen und Neuinterpreta-
tionen des altenDesigns als auch vollständige Neugestaltungen.
Die letzten verbleibenden Stationen sollen bis Jahresende
fertiggestellt werden, und auch in Zukunft werden wir eine
attraktive Gestaltung und regelmäßige Wartung der verschie-
denen Standorte sicherstellen.

#guteenergiemeißen
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Auf Grund der §§ 2, 4, 14, 73 und
124 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S.
500), § 50 des Sächsischen Was-
sergesetzes (SächsWG) vom 12.
Juli 2013 (SächsGVBl. S. 503), zu-
letzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 19. Juni 2024
(SächsGVBl. S. 636), des Sächsi-
schen Kommunalabgabengeset-
zes (SächsKAG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 9. März
2018 (SächsGVBl. S. 116), zuletzt
geändert durch Artikel 2 des Ge-
setzes vom 13. Dezember 2023
(SächsGVBl. S. 876) und der Ab-
wassergebührenkalkulation vom
6. September 2024, hat der Stadt-
rat am 6. November 2024 folgen-
de Satzung zur 3. Änderung der
Abwasserbeseitigungssatzung -
AbwS - vom 28. Juni 2017 be-
schlossen (Beschluss-Nr.
24/8/061):

Artikel 1

Der § 40 erhält folgende neue
Fassung:

§40
Erhebungsgrundsatz

1Die Stadt erhebt für die Benut-
zung der öffentlichen Abwasser-
anlagen Abwassergebühren. 2Sie
werden erhoben für die zentrale
Abwasserentsorgung; die Entsor-
gung abflussloser Gruben und
Kleinkläranlagen; für Abwasser,
das in öffentliche Abwasseranla-
gen eingeleitet wird, die noch
nicht an ein Klärwerk ange-schlos-
sen sind und für sonstiges Abwas-
ser. 3Im Übrigen gilt § 47 dieser
Satzung.

Artikel 2

Der § 42 erhält den neuen Titel
„Gebührenmaßstab für die zen-
trale Abwasserentsorgung“. Aus §
42 werden die Absätze 3 und 4
gestrichen.

Artikel 3

Der § 45 erhält folgende neue
Fassung:

§ 45
Gebührenmaßstab für die de-
zentrale Abwasserentsorgung,
privaten Kleinkläranlagen und
privaten abflusslosen Gruben

Der § 45 erhält folgende neue
Fassung:

(1) 1Für Abwasser, das aus priva-
ten Kleinkläranlagen oder priva-
ten abflusslosen Gruben entnom-
men wird (§ 1 Abs. 2), bemisst sich
die Abwassergebühr nach der
Menge des entnommenen Ab-
wassers. 2Hierfür wird dem nach §
3 Abs. 5 Beauftragten die Menge
des entnommenen Abwassers
vom Grundstückseigentümer
oder sonst nach § 3 Abs. 1 und 2
Verpflichteten auf einem Liefer-
schein bestätigt.

(2) 1Für Abwasser, das in öffent-
liche Abwasseranlagen eingelei-
tet wird, die nicht an ein öffentli-
ches Klärwerk angeschlossen sind,
bemisst sich die Abwassergebühr
nach der entsprechend §§ 43 und
44 ermittelten Abwassermenge.
2Dies gilt auch für Überläufe von
privaten Kleinkläranlagen, die in
einen in Satz 1 genannten öffent-
lichen Kanal entwässern.

(3) Für Wohngrundstücke mit
zentraler Trinkwasserversorgung,
deren Abwasser in privaten ab-
flusslosen Gruben gesammelt
und abgefahren wird, wird nach
der Abwassermenge bemessen,
die auf dem Grundstück anfällt (§
43 Abs. 1).

Artikel 4

Der § 46 erhält folgende neue
Fassung:

§ 46
Höhe der Abwassergebühren

(1) Die Abwassergebühr beträgt
je Kubikmeter Abwasser

1. für die Abwasserentsorgung
einschließlich Fäkalien, das in öf-
fentliche Kanäle eingeleitet oder
aus abflusslosen Gruben gemäß §
45 Abs. 3 entnommen, abgefah-
ren und in einem Klärwerk gerei-
nigt wird, 3,72 EUR,

2. für die Einleitung von Abwasser
(Überlaufwasser aus Kleinkläran-
lagen) in öffentliche Abwasseran-
lagen, die gemäß § 45 Abs. 2 nicht
an ein Klärwerk angeschlossen
sind, 1,74 EUR,

3. für gesammeltes Abwasser, das
aus abflusslosen Gruben sowie
Schlamm, der aus Kleinkläranla-
gen nach § 45 Abs. 1 entnommen,
abgefahren und in einem öffentli-
chen Klärwerk gereinigt wird,
39,62 EUR; diese Gebühr entsteht
gegebenenfalls zusätzlich zur Ge-
bühr nach Nummer 2.

(2) (2) Bei der Entsorgung von
Kleinkläranlagen und abflusslosen
Gruben wird

1. ein Schlauchmehrlängenzu-
schlag in Höhe von 9,87 EUR je
angefangene zehn Meter
Schlauchlänge erhoben, soweit
mehr als 40 Meter Saugschlauch
benötigt werden,

2. für eine vergebliche Anfahrt ein
Zuschlag in Höhe von 56,10 EUR
erhoben.

Artikel 5

Der § 47 Absatz 1 bis 3 erhält fol-
gende neue Fassung:

§ 47
Grundgebühr

(1) Neben den verbrauchsabhän-
gigen Gebühren nach § 46 dieser
Satzung wird zur teilweisen De-
ckung der Fixkosten eine Grund-
gebühr von den Gebührenschuld-
nern erhoben, die

a) die öffentliche Einrichtung im
Rahmen der Abwasserentsor-
gung,

b)zur Abwasserableitung von
Überlaufwasser aus Kleinkläranla-
gen die öffentliche Einrichtung
oder

c) eine abflusslose Grube gemäß §
45 Abs. 3 auf dem Grundstück be-
nutzen.

(2) Eine Grundgebühr für die
Entsorgung von Kleinkläranlagen
und abflusslosen Gruben gemäß §
45 Abs. 1 wird nicht erhoben.

(3) Die Grundgebühr beträgt bei
der Nutzung der Einrichtung

1. nach Absatz 1 Buchstabe a) und
c)

- bis einschließlich Qn 2,5
8,00 EUR/Monat,

- bis einschließlich Qn 6
19,20 EUR/Monat,

- bis einschließlich Qn 10
32,00 EUR/Monat,

- bis einschließlich DN 50
48,00 EUR/Monat,

- bis einschließlich DN 80
128,00 EUR/Monat. und

- bis einschließlich DN 100
192,10 EUR/Monat,

2. nach Absatz 1 Buchstabe b)

- bis einschließlich Qn 2,5
4,04 EUR/Monat. und

- bis einschließlich Qn 6
9,70 EUR/Monat.

Artikel 6

Der § 56 erhält folgende neue
Fassung:

§ 56
Inkrafttreten

Soweit Abwassergebühren nach
dem bisherigen Satzungsrecht
auf Grund des SächsKAG bereits
entstanden sind, gelten anstelle
dieser Satzung, die Satzungsbe-

stimmungen, die im Zeitpunkt des
Entstehens der Abgabenschuld
gegolten haben. Die Satzung zur
3. Änderung der Abwasserbeseiti-
gungssatzung vom 06.11.2024
tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Meißen, 07.11.2024
Olaf Raschke Meißen,
Oberbürgermeister

Hinweis

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-
machung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Absatz 2 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder

b)die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Nummer
3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der
in § 4 Abs. 1 Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.

Satzung der Grossen Kreisstadt Meissen
zur 3. Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung

(Abwasserbeseitigungssatzung - AbwS - ) vom 28.06.2017

Der Stadtrat hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am
06.11.2024 den Jahresabschluss
2022 des Eigenbetriebes Abwas-
serentsorgung der Großen
Kreisstadt Meißen (EAW) festge-
stellt. Der Feststellungsbe-

schluss-Nr. 24/8/034 wird ge-
meinsam mit dem Bestätigungs-
vermerk des Abschlussprüfers,
der REVISCON Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft mbH, in den
Schaukästen am Rathaus (Au-
ßenfront Burgstraße 32) und

vor der Johannesschule
(Dresdner Straße 21 - linker
Grundstücksteil) vom 18. bis
24.11. ortsüblich bekanntge-
macht. Der Jahresabschluss und
der Lagebericht werden in der
Zeit vom 18. bis 29.11.2024 in

den Geschäftsräumen des EAW,
Schloßberg 9 in 01662 Meißen
zu folgenden Öffnungszeiten
öffentlich ausgelegt:
Mo., Mi., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00 Uhr, 14.00 -
18.00 Uhr

Für diese Zeiträume werden die
ortsübliche Bekanntmachung
und die öffentliche Auslegung
zusätzlich auf der Internetseite
der Stadt Meißen zur Verfügung
gestellt.

Ortsübliche Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2022 des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der
Großen Kreisstadt Meißen
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Das Landesamt für Straßen-
bau und Verkehr (LASuV), Nie-
derlassung Meißen beabsich-
tigt zur Verbesserung der Ver-
kehrsverhältnisse und der Er-
höhung der Verkehrssicher-
heit das oben genannte Vorha-
ben durchzuführen. Zur Vor-
bereitung dieser Planung sind
Baugrunduntersuchungen er-
forderlich.

Um das Vorhaben ordnungs-
gemäß planen zu können,
müssen auf verschiedenen
Grundstücken in der Zeit

vom 9. Dezember 2024
bis 30. Juni 2025,

frühestens 2 Wochen nach
Bekanntgabe

Vorarbeiten durchgeführt
werden, und zwar

Baugrunduntersuchungsar-
beiten.

Folgende Flurstücke der Ge-
markung Dobritz sind betrof-
fen:

101; 116; 117; 118/1; 121/2;
121/3; 131; 132

Folgende Flurstücke der Ge-
markung Korbitz sind betrof-
fen:

16; 85/6; 87; 98/1

Da die genannten Arbeiten im
Interesse der Allgemeinheit
liegen, hat das Bundesfern-
straßengesetz (FStrG) die
Grundstücksberechtigten ver-
pflichtet, sie zu dulden (§ 16 a
FStrG). Die Arbeiten können
auch durch Beauftragte der
Straßenbauverwaltung durch-
geführt werden.

Etwaige durch diese Vorarbei-
ten entstehende unmittelbare
Vermögensnachteile werden
in Geld entschädigt. Sollte ei-
ne Einigung über eine Entschä-
digung in Geld nicht erreicht
werden können, setzt die Lan-
desdirektion Sachsen auf An-
trag der Straßenbaubehörde
die Entschädigung fest.

Entsprechend § 27 a Verwal-
tungsverfahrensgesetz
(VwVfG) ist die Bekanntma-
chung (mit Anlage) im Internet
auf der Seite:
http://www.lasuv.sachsen.de
unter dem Punkt „Bekanntma-
chung“ veröffentlicht.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann
innerhalb eines Monats nach
seiner Bekanntgabe Wider-
spruch beim Landesamt für
Straßenbau und Verkehr, Nie-
derlassung Meißen, Heinrich-
Heine-Str. 23 c, 01662 Meißen
eingelegt werden.

Der Widerspruch kann auch
beim:

Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Zentrale
Stauffenbergallee 24, 01099
Dresden

Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung
Bautzen

Käthe-Kollwitz-Str. 19, 02625
Bautzen
Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung
Leipzig
Maximilianallee 3, 04129 Leip-
zig

Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung
Plauen

Weststr. 73, 08523 Plauen
Landesamt für Straßenbau
und Verkehr, Niederlassung
Zschopau, Sitz Chemnitz
Hans-Link-Str. 4, 09131 Chem-
nitz

eingelegt werden.

Holger Wohsmann
Niederlassungsleiter

Bekanntmachung
B 101 - Anbau eines Radweges bei Löthain, hier: Vorarbeiten auf Grundstücken - Baugrunduntersuchungen -

Der Sozial- und Kulturausschuss
hat in seiner 2. Sitzung am
21.10.2024 keine Beschlüsse ge-
fasst.

Beschlüsse der 2.
Sitzung des Sozial-

und
Kulturausschusses
vom 21.10.2024

Der Stadtentwicklungsausschuss
hat in seiner 2. Sitzung am
22.10.2024 keine Beschlüsse ge-
fasst.

Beschlüsse der 2.
Sitzung des

Stadtentwicklungs
ausschusses vom

22.10.2024

Der Verwaltungsausschuss
hat in seiner 2. Sitzung am
23.10.2024 folgende Be-
schlüsse gefasst:

Vergabeentscheidung Erwerb
von Laptops für Lehrkräfte
(Beschluss-Nr. 24/8/070)

Der Verwaltungsausschuss
beschließt, den Auftrag für
die Beschaffung von 50 Con-
vertible Laptops für Lehrkräf-
te der Meißner Schulen an die
Efficom GmbH, 72766 Reut-
lingen, zu vergeben.

Annahme- und Vermittlung
von Sach- und Geldspenden,
Schenkungen und ähnlichen
Zuwendungen gemäß § 73
Abs. 5 der Sächsischen Ge-
meindeordnung, Zeitraum
19.09.2024 -23.10.2024 (Be-
schluss-Nr. 24/8/066)

Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme- und
Vermittlung von Sach- und
Geldspenden, Schenkungen
und ähnlichen Zuwendungen
entsprechend der Sammelliste
für den Zeitraum 19.09.2024-
23.10.2024 (Anlage 1).

Unbefristete Niederschlagung
von Forderungen aus Gewer-
besteuern und Nebenkosten
(Beschluss-Nr. 24/8/053)

Beschlüsse der 2. Sitzung des Verwaltungsausschusses vom 23.10.2024

Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen des Stadtra-
tes und seiner Ausschüsse werden in den Schaukästen am Rathaus
der Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burgstraße sowie vor der Jo-
hannesschule, Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil für die
Dauer von mindestens sieben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.

Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite
der Stadt Meißen http://www.stadt-meissen.de unter der Rubrik
Stadtrat/Ratsinformationssystem. Sie können die Sitzungen im öf-
fentlichen Livestream unter https://www.stadt-meissen.de/
11148.html mitverfolgen.

Terminkalender der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und
seiner Ausschüsse im November und Dezember 2024

Termin Beginn Gremium Sitzungsort

25. November 17 Uhr Sozial- und Kulturausschuss Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal

26. November 17 Uhr Stadtentwicklungsausschuss Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal

27. November 17 Uhr Verwaltungsausschuss Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal

11. Dezember 17 Uhr Stadtrat Rathaus, Markt 1, Großer Ratssitzungssaal

Am Dienstag, dem 3. Dezember
und am Donnerstag, dem 5. De-
zember finden wieder die traditio-
nellen Weihnachtsfeiern für die

Meißner Seniorinnen und Senioren
statt! Von 14.30 bis 16.30 Uhr laden
wir Sie herzlich in den Großen Rats-
saal im Markt 1 zu einem geselligen

Nachmittag ein. Freuen Sie sich auf
musikalische Begleitung und weite-
re Überraschungen. Der Einlass be-
ginnt 14 Uhr. Die Eintrittskarten

zum Preis von 5 Euro gibt es ab
dem 18. November zu den üblichen
Öffnungszeiten in der Tourist-Infor-
mation, Markt 3.

Senioren-Weihnachtsfeier
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Der Bereitschaftsdienst des Bau-
hofes beginnt am 15. November
2024 und endet im Normalfall
am 14. März 2025, selbstver-
ständlich sind die Einsatzfahrzeu-
ge bei eher eintretenden winter-
lichen Bedingungen vorbereitet
und einsatzfähig.
Bei winterlichen Bedingungen
sind ab 4 Uhr zwei Fahrzeuge
vom Typ Unimog und zwei Multi-
cars jeweils mit Feuchtsalzstreu-
er und Schneepflug für das Meiß-
ner Straßennetz sowie ein Fahr-
zeug mit Splittstreuer für die
Gehwege an städtischen Liegen-
schaften, Parkanlagen
sowie Brücken im Einsatz.
Es stehen 270 Tonnen Auftausalz
(für Straßen) und 16 Tonnen
Splitt (für Gehwege) zur Verfü-
gung.
Die täglichen aktuellen Vorhersa-
gen des Deutschen Wetterdiens-
tes für das Gebiet Elbtalniede-
rung und Stadtgebiet Meißen
werden zur Einsatzplanung he-
rangezogen.
Die Tourenpläne sind so aufge-
baut, dass gefährliche, wichtige
und unübersichtliche Stellen, so-
wie die Busstrecken (damit die
Chance besteht, dass die Meiß-
ner Einwohnerinnen und Ein-
wohner auf öffentliche Verkehrs-
mittel ausweichen können) zu-
erst befahrbar sind, bevor das
Nebenstraßennetz mit zwei Mul-
ticar bedient wird.

Die Einsatzleitung des Winter-

dienstes bittet auch in diesem
Jahr die Anwohner der Meißener
Höhenlagen (z. B. Zum Roten
Gut, Auf der Höhe, Kanonenweg,
Boselweg, Bockwener Weg,
Winkwitz, Dobritz) um Verständ-
nis, dass bei der Kombination
Schneefall und Wind die Erfolgs-
aussichten auf freie Straßen,
trotz aller Bemühungen, meist
gering sind.

Hinweis an die Anwohner und
Kraftfahrer, die von der B101
über Dobritz nach Meißen fah-
ren: Wenn durch starke Schnee-
verwehungen die Verbindungs-
straße von der B101 nach Do-
britz nicht freigehalten werden
kann, wird diese Straße für Fahr-
zeuge aller Art gesperrt.
Für die Anwohner ist eine Zu-
fahrt vom Buschbad nach Do-
britz möglich.

Hinweis an die Anwohner der
Sonnenleite: Um den Winter-
dienst an der Sonnenleite durch-
führen zu können, ist im Bereich
Haus-Nr. 5 bis Haus-Nr. 15 von
November bis März Parken nicht
erlaubt, so dass die Einsatzfahr-
zeuge bei Schnee- oder Eisglätte
ungehindert durch die sowieso
schmale Straße durchfahren kön-
nen. Das Gleiche trifft für den
oberen Parkplatz zu, um das pro-
blemlose Wenden des Streufahr-
zeuges zu ermöglichen, ist an ei-
nem Stellplatz Parkverbot. Bei
Nichtbeachtung des Parkverbo-

tes wird kein Winterdienstfahr-
zeug die Sonnenleite befahren.

Hinweis an die Anwohner der
Mönchslehne: Der Bauhof bittet
um Einhaltung des Parkverbotes
an den gekennzeichneten Flä-
chen im gesamten Bereich der
Mönchslehne. Bei beidseitig ge-
parkten Autos wird kein Winter-
dienst an der Mönchslehne
durchgeführt.

Die Stadtverwaltung Meißen bit-
tet die Anwohner im eigenen In-
teresse um Verständnis und Be-
achtung der o.g. Hinweise, damit
zur allseitigen Zufriedenheit ein
ordnungsgemäßer Winterdienst
geleistet werden kann und Un-
fälle mit Sachschäden vermieden
werden.

An den Straßen mit einer Gefähr-
dung von Schneeverwehungen

werden insgesamt 775 m
Schneezaun aufgestellt. Die
Standorte sind Winkwitzer Stra-
ße, Rottewitzer Straße, Eichberg,
Proschwitzer Straße, Kanonen-
weg, Dobritzer Berg und Bock-
wener Weg.

Es ist nicht möglich, dass bei ein-
setzender winterlicher Witte-
rung die Einsatzfahrzeuge zur
gleichen Zeit an allen Orten auf
einmal sein können.
Treten extreme Witterungsein-
flüsse auf, wie z. B. Blitzeis oder
lang anhaltender Schneefall, so
greift ein Prioritätenplan, der
mindestens gewährleistet, dass
die wichtigsten Verkehrsadern
(Plossen, Buschbad - Bohnitzsch,
Dresdner Straße - Niederauer
Straße, Anschluss zum Ortsteil
Winkwitz, Anschluss zum S
-–Bahnnetz, Busbahnhof, Zufahrt
Krankenhaus) befahrbar bleiben.

Die Stadtverwaltung Meißen
weist die Grundstückseigentü-
mer auf die Straßenreinigungs-
satzung (veröffentlicht im Amts-
blatt Nr. 06/2012) hin, ganz be-
sonders ist die Anlage des Stra-
ßenverzeichnisses zu beachten.
In dieser Auflistung ist die Ver-
antwortlichkeit für die Räum-
und Streupflicht durch die
Grundstückseigentümer gere-
gelt.
Ein Hinweis an die Grundstücks-
anlieger, bei Schneeräumung auf
Gehwegen den Schnee nicht auf
die Straße schieben, sondern auf
der Bordsteinkante des Gehwe-
ges ablagern, denn die Winter-
dienstfahrzeuge vom Bauhof
oder der Straßenmeisterei schie-
ben, trotz langsamem Fahren,
diesen Schnee unvermeidlich
technisch bedingt wieder auf
den Gehweg.
Informationen zur Straßenreini-
gungssatzung im Internet unter
www.stadt-meissen.de
Als Unterstützung stehen für die
Anwohner und Autofahrer an 69
Stellen 99 Streukisten, die regel-
mäßig mit Streugut aufgefüllt
werden, bereit.
Im allseitigen Interesse bitten wir
den Splitt aus den Streukisten
nur bei winterlichen Fahrbahnbe-
dingungen zu entnehmen, eine
Entnahme für die Streupflicht
der Grundstückseigentümer, um
damit die Gehwege zu streuen,
ist nicht erlaubt.

Der Winter steht vor der Tür!
In Vorbereitung auf die kalte Jahreszeit informiert die Stadtverwaltung Meißen die Einwohner über den Ablauf des

Winterdienstes.

Die Fahrzeugflotte für den Winterdienst steht im Bauhof bereit. Bei der
Bewältigung winterlicher Wetterlagen sind die Kollegen auch auf die
Mitwirkung der Grundstücksanlieger angewiesen. Foto: Stadt Meißen

Ende Oktober haben die Ar-
beiten an der Cöllner Straße
in einem ersten Bauabschnitt
zwischen Brauhausstraße
und Kurt-Hein-Straße begon-
nen. Dazu musste der Bau-
stellenbereich voll gesperrt
werden. Die Umleitung führt
über Loosestraße, Kurt-Hein-
Straße und Zaschendorfer
Str. Das Ärztehaus an der
Brauhausstraße bleibt weiter
zugänglich.
Auf dem Straßenabschnitt in-
klusive aller Einmündungs-
und Kreuzungsbereiche zur
Kurt-Hein-Straße werden
Fahrbahn, Stellplatzflächen
und Gehwege erneuert. In
Richtung Brauhausstraße
entsteht eine barrierefreie
Querungsstelle mit einem
Blindenleitsystem.
Darüber hinaus wird die be-

stehende Straßenentwässe-
rung ersetzt und verbessert.
Geplant ist außerdem die
Pflanzung von sechs Säulen-
Hainbuchen.
Im Zuge der Straßenbaumaß-
nahmen verlegen die Meiß-
ner Stadtwerke neue Fern-
wärmeleitungen und rüsten
die Beleuchtung auf LED um,
der Eigenbetrieb Abwasser
wechselt die Hausanschlüsse
aus.
Anschließend ist dann der
Abschnitt zwischen Kurt-
Hein-Straße und Zaschendor-
fer Straße an der Reihe. Vo-
raussichtlich im Sommer
2025 sollen die Arbeiten in
der Cöllner Straße abge-
schlossen sein.

Sanierungsstart an der Cöllner Straße
Vollsperrung des ersten Bauabschnitts

In der Cöllner Straße rollen seit Oktober die Baufahrzeuge. Foto: Stadt Meißen
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Radfahrerinnen und Radfahrer,
die auf der Neugasse in Rich-
tung Elbe unterwegs sind, müs-
sen nicht mehr in den Hahne-
mannsplatz abbiegen, sondern
können ab sofort die Gerber-
gasse entlang weiter fahren bis
zum Kleinmarkt. Dort haben sie
entweder die Möglichkeit zum
Kleinmarkt nach links abzubie-
gen oder nach rechts auf die
Martinsbrücke zu gelangen.

Bisher wurde der Radverkehr
von der Neugasse kommend
nach rechts in den Hahne-
mannsplatz geleitet. Dieses En-
de des gegenläufigen Radver-
kehrs wurde jedoch häufig nicht
beachtet und barg damit gro-
ßes Konfliktpotential. Gemein-
sam mit dem Arbeitskreis Rad-
verkehr und dem wegebund
Sachsen hat die Straßenver-
kehrsbehörde deshalb nach ei-
ner sicheren Lösung gesucht.
Heute nun konnte die Strecke
offiziell freigegeben werden.

Sicher unterwegs in Richtung
Elbe
Die entsprechenden Markie-
rungsarbeiten in der Gerbergas-
se auf einem Abschnitt von
Roßmarkt bis Kleinmarkt/Mar-
tinstraßenbrücke sind erfolgt.

In Höhe Kleinmarkt und Martin-
straße gibt es eine Aufteilung

samt Haltefurt, sodass Radfah-
rerinnen und Radfahrer die
Möglichkeit haben, nach rechts
auf die Martinsbrücke oder vor
der Roten Schule nach links in
den Kleinmarkt einzubiegen.
Von letzterem aus lässt es sich
bequem über den Heinrichs-
platz zur Altstadtbrücke und
zum Elberadweg gelangen.

Von der Martinsbrücke aus soll
perspektivisch die Fährmann-
straße den Anschluss zu B 6
bzw. und Elbradweg vervoll-
ständigen.

„Die neue Regelung ist die ein-
zige sinnvolle und sichere Mög-
lichkeit für Radfahrerinnen und
Radfahrer aus dem Triebischtal
in die Innenstadt zu kommen“,
heißt es aus dem Arbeitskreis
Radverkehr.

Ohne gegenseitige Rücksicht-
nahme geht es nicht
Wichtig ist, dass zum Klein-
markt abbiegende Radler den
Vorrang für den geradeaus aus
der Gerbergasse und von rechts
aus der Martinstraße kommen-
den Autoverkehr beachten.
Kraftfahrerinnen und Kraftfah-
rer sind dagegen dringend an-
gehalten, die Markierungen
beim Linksabbiegen in die Ger-
bergasse nicht zu überfahren.
Wer in der Gerbergasse stadt-

auswärts parkt, sollte zudem
beim Aussteigen auf der Beifah-
rerseite die Radspur im Blick be-
halten.

Bereits 2018 war die Neugasse
für den gegenläufigen Radver-
kehr freigegeben worden. Seit-
her haben sich keine Unfälle im
Zusammenhang mit dieser Re-
gelung ereignet.

Zusammenarbeit mit wege-
bund bewährt sich ein weite-
res Mal
Die Stadt Meißen war 2019
Gründungsmitglied der Arbeits-
gemeinschaft sächsischer Kom-
munen zur Förderung des Rad-
und Fußverkehrs (kurz: wege-
bund). Bei der fachlichen Prü-

fung der Freigabe der Gerber-
gasse konnte die Stadtverwal-
tung ein weiteres Mal auf die
Beratung des wegebunds zu-
rückgreifen. Frank Kutzner, we-
gebund-Geschäftsführer, stellt
dazu fest: „Die Nachfrage im
Radverkehr wächst weiter, auch
in Meißen. Egal ob Radtouris-
mus von der Elbe, der tägliche
Arbeitsweg mit dem Fahrrad
oder nur sporadisch in die In-
nenstadt: gerade die kurzen
und direkten Wege machen das
Radfahren so attraktiv. Wir
freuen uns mit unserer Mit-
gliedskommune Meißen, dass
hier ein weiteren Lückenschluss
umgesetzt werden konnte -
fachlich solide und mit Gewinn
für die Verkehrssicherheit.“

Freistaat empfiehlt die Öff-
nung von Einbahnstraßen für
den Radverkehr
„Die Öffnung von Einbahnstra-
ßen bietet eine Reihe von Vor-
teilen. Sie sorgt für direkte Ver-
bindungen für Radfahrende, Lü-
ckenschlüsse im Radnetz, bes-
sere Erreichbarkeit vieler Ziele,
ruhige Alternativstrecken zu
stark befahrenen Hauptstraßen,
Vermeidung von Radverkehr
auf dem Gehweg und führt so-
mit insgesamt zur Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit“,
heißt es in einem Schreiben,
welches das Sächsische Staats-
ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Verkehr in Dresden im
September unter anderem an
den Sächsischen Städte- und
Gemeindetag e. V. richtete.

So solle in Einbahnstraßen bei
Vorliegen der Voraussetzungen
der Radverkehr in Gegenrich-
tung zugelassen werden, wenn
die zulässige Höchstgeschwin-
digkeit nicht mehr als 30 km/h,
beträgt, eine ausreichende Be-
gegnungsbreite vorhanden ist,
die Verkehrsführung im Stre-
ckenverlauf sowie an Kreuzun-
gen und Einmündungen über-
sichtlich ist und für den Radver-
kehr dort, wo es orts- und ver-
kehrsbezogen erforderlich ist,
ein Schutzraum angelegt wird.

Teil der Gerbergasse für gegenläufigen
Radverkehr geöffnet

Zwischen Rossmarkt und Kleinmarkt dürfen Radler jetzt entgegen der Einbahnstraße fahren

Nachdem die Neugasse bereits 2018 für den gegenläufigen Rad-
verkehr freigegeben wurde, führt nun die Radspur auf der Gerber-
gasse weiter in die Altstadt bis zum Kleinmarkt. Foto: Stadt Meißen

Das Diakonische Werk Meißen
hat seine Mitarbeitenden zu viel-
seitigen Vorträgen und Work-
shops rund um das Thema Ge-
sundheitsfürsorge ins Kinder-
und Jugendhaus KAFF in Meißen
eingeladen.
Am 22. Oktober 2024 kamen

rund 40 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus unterschiedli-
chen Bereichen der Diakonie
Meißen zum diesjährigen Ge-
sundheitstag zusammen. Ent-
sprechend abwechslungsreich
war das Programm. Unter dem
Motto „Gemeinsam für ein ge-

sundes Leben“ gab es Vorträge
zu kognitiver emotionaler Ent-
spannung sowie Workshops zu
den Themen Heileurythmie, Tai
Chi, Pilates und Trommeln. „Mit
diesem Tag möchten wir unse-
ren Mitarbeitenden die Möglich-
keit geben, sich aktiv mit ihrer

Gesundheit auseinanderzuset-
zen. Dabei war es uns wichtig,
mit Partnerinnen und Partnern
aus der Region zusammenzuar-
beiten. Denn so können die An-
gebote auch im Alltag unserer
Mitarbeitenden perspektivisch
gut wahrgenommen werden“,
sagt Geschäftsführer Frank Rad-
ke
In dem Kurs von Friederike Hart-
mann wurden Gesten und Bewe-
gungen zu Körpermeditationen
komponiert, in denen sich acht-
same Bewegungen im Stehen,
Gehen und Sitzen mitmeditati-
vem Wahrnehmen abwechsel-
ten. Die aus China stammende
Künstlerin Yang Li führte die
Teilnehmenden in die äußerst
sanfte Bewegungskunst Tai Chi
ein, die Meditation, körperliches
Training und Selbstverteidigung
vereint. Ulrike Feller von der Ak-
tion Gesundheit Meißen e. V.
konzentrierte sich in ihrem
Workshop auf Pilates als Ganz-
körpertraining zur Kräftigung

der primären Beckenboden-,
Bauch- und Rückenmuskulatur.
In dem Trommel-Workshop von
Heinz Matthias Roberg konnte
in eine archaische Ekstasetech-
nik eingetaucht werden.
Daneben gab es Informations-
stände u. a. der Moritz-Apothe-
ke Meißen, VRK und BKK Diako-
nie sowie gesunde Verpflegung
mit Unterstützung der Stiftung
Leben und Arbeit.“ Im oft hekti-
schen Arbeitsalltag kommt es
auch auf die kleinen Dinge an,
gute Ernährung zum Beispiel. Es
macht einen Unterschied, ob ich
nur schnell zur Limonade greife
oder ob ich ganz bewusst Was-
ser trinke oder zu Obst greife.
Das ist einer der Gründe, warum
wir das unseren Mitarbeitenden
in den Einrichtungen kostenfrei
zur Verfügung stellen“, so Frank
Radke weiter. Den Gesundheits-
tag sieht er als einen ersten
Schritt auf dem langen Weg zu
mehr Achtsamkeit im Arbeits-
kontext.

Ein Tag ganz im Zeichen der Gesundheit

Heileurythmie und Tai Chi waren zwei Workshops beim Gesundheitstag der Diakonie Meißen. Foto: Hagen Henke
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Gemeinsam mit vielen Partnern
hat die Meißner Gleichstellungs-
und Seniorenbeauftragte auch
im November und Dezember
Veranstaltungen für die Seniorin-
nen und Senioren der Stadt vor-
bereitet.

p Montag, 18.11., 14 Uhr
Bewegung – im Sitzen und
Stehen mit Franziska Jor-
schick., Unkostenbeitrag 5 Euro,
Begegnungsstätte „Fellbacher
Bogen“, Fellbacher Str. 10

p Dienstag, 19.11., 14 Uhr
Offener Handarbeitskreis bei
Kaffee und Kuchen, Voranmel-
dung erforderlich unter kulturca-
fe@gsf-meissen.de oder 03521
40898 0, KulturCafé Schiffchen,
Siebeneichener Str. 2-3, Meißen

p Mittwoch, 20.11., 14 -18 Uhr
Seniorentreff bei Kaffee, Ku-
chen und Tanz, Voranmeldung
erforderlich, Einlass: 14 Uhr, Ein-
tritt: 7 Euro, „Hafenstraße“ e. V.
- Soziokulturelles Zentrum Mei-
ßen, Hafenstraße 28

p Mittwoch, 20.11., 14.30 Uhr
Seniorenkino – „Liebesbriefe
aus Nizza“, Kaffee und Kuchen
gibt es ab 14 Uhr, Filmpalast Mei-
ßen, Theaterplatz 14

p Donnerstag, 21.11., 14 Uhr
Kaffeetreff mit Rückblick und
Ausblick, Begegnungsstätte Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Ortsver-
ein Meißen e.V., Dresdner Stra-
ße 50e

p Donnerstag, 21.11., 15.30
Uhr, Moderne Medien – ein-
fach erklärt, Die Seniorenver-
tretung und Schülerinnen und
Schüler des Gymnasiums
beraten im Einzelgespräch, bitte

eigenes Gerät mitbringen, um
Voranmeldung unter 03521 467
481 wird gebeten, Gymnasium
Franziskaneum,Kaendlerstr. 1

p Freitag, 22.11., 17 - 21 Uhr
TanzParty - Black&White
Einlass ab 16.30 Uhr, Eintritt 6
Euro, bitte mit Voranmeldung,
KulturCafé Schiffchen, Siebenei-
chener Str. 2-3, Meißen

p Montag, 25.11., 15 Uhr
Wir gestalten ein Sandbild,
Kreativ mit Franziska Jorschick,
Begegnungsstätte „Fellbacher
Bogen“, Fellbacher Str. 10

p Dienstag, 26.11., 15.30 Uhr
Singkreis mit Winfried Banow-
ski, Café-Restaurant „Vier Jah-
reszeiten“ im Carpe Diem,
Dresdner Str. 34

p Mittwoch, 27.11., 14. - 15.30
Uhr, Gemeinsame Bewegungs-
und Entspannungsrunde, Un-
kostenbeitrag 2,50 Euro, bitte
mit Voranmeldung, Kontaktstel-
le Meißen für Nachbarschafts-
und Pflegeselbsthilfe, Am
Buschbad 13

p Donnerstag, 28.11., 14 Uhr,
Kaffeetreff mit Rückblick und
Ausblick, Begegnungsstätte Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Ortsver-
ein Meißen e.V., Dresdner Stra-
ße 50e

p Sonntag, 30.11., 14 - 18 Uhr,
Familien-Adventsfest mit
Weihnachtsbasar, Bastelstra-
ße, Plätzchenbäckerei, Mär-
chenlesung u.v.m., KulturCafé
Schiffchen, Siebeneichener Str.
2-3

p Montag, 02.12., 14 Uhr, Be-
wegung – im Sitzen und Ste-

hen mit Franziska Jorschick,
Unkostenbeitrag 5 Euro, Begeg-
nungsstätte „Fellbacher Bogen“,
Fellbacher Str. 10

p Dienstag, 03.12., und Don-
nerstag, 05.12., jeweils 14.30-
16.30 Uhr, traditionelle Weih-
nachtsfeier für die Meißner
Seniorinnen und Senioren, Ein-
lass ab 14 Uhr, Eintrittskarten
zum Preis von 5 Euro gibt es ab
18.11. zu den üblichen Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro ,
Großer Ratssaal, Markt 1 (Zu-
gang über Burgstraße barriere-
frei)

p Mittwoch, 04.12., 15.30-17.30
Uhr, Adventsfeier mit Punsch
undWeihnachtsgebäck, Eintritt
2,50 Euro, bitte mit Voranmel-
dung, Kontaktstelle Meißen für
Nachbarschafts- und Pflege-
selbsthilfe, Am Buschbad 13,

p Montag, 06.12., 16 Uhr,
Weihnachtslesung - Matthias
Schlicke liest Amüsantes und
Pikantes
rund um die Weihnachtszeit,
KulturCafé Schiffchen, Siebenei-
chener Str. 2-3, Meißen

p Montag, 09.12., 15 Uhr, Be-
zauberndeWeihnachtskugeln -
kreativ mit Franziska Jor-
schick, Begegnungsstätte „Fell-
bacher Bogen“, Fellbacher Str.
10

p Montag, 09.12., 16.30 Uhr,
Stammtisch für pflegende An-
gehörige mit Dr. Roswitha
Eißler, Café-Restaurant „Vier
Jahreszeiten“ im Carpe Diem,
Dresdner Str. 34

p Dienstag, 10.12., weihnacht-
liche Ausfahrt nach Garitz

mit“Weihnachtszauber auf
der Mundharmonike“, mit Bian-
ca und Michael Hirte , Begeg-
nungsstätte Arbeiterwohlfahrt
(AWO) Ortsverein Meißen e.V.,
Dresdner Straße 50e

p Mittwoch, 11.12., 14 - 18 Uhr,
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen
und Tanz, Voranmeldung erfor-
derlich, Einlass: 14 Uhr, Eintritt: 7
Euro, „Hafenstraße“ e. V. - Sozio-
kulturelles Zentrum Meißen, Ha-
fenstraße 28

p Mittwoch, 11.12., 15 - 17 Uhr,
Adventsfeier mit Punsch und
Weihnachtsgebäck für Senio-
rinnen, Senioren und pflegen-
de Angehörige, Eintritt 2,50 Eu-
ro, bitte mit Voranmeldung,
Kontaktstelle Meißen für Nach-
barschafts- und Pflegeselbsthil-
fe, Am Buschbad 13

p Donnerstag, 12.12.,, 14 Uhr,
Kaffeetreff und Weihnachtli-
ches mit Rosalia Junghans, Be-
gegnungsstätte Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Ortsverein Meißen
e.V., Dresdner Straße 50e

p Freitag, 13.12., 17 - 21 Uhr,
Weihnachts-TanzParty, Einlass:
16.30 Uhr, Eintritt:6 Euro, bitte
mit Voranmeldung, KulturCafé
Schiffchen, Siebeneichener Str.
2-3

p Samstag, 14.12., 16 Uhr, Ad-
ventslesung mit Katrin Mar-
kert und Freunden, Café-Res-
taurant „Vier Jahreszeiten“ im
Carpe Diem, Dresdner Str. 34

p Montag, 16.12., 14 Uhr, Be-
wegung – im Sitzen und Ste-
hen, mit Franziska Jorschick, Un-
kostenbeitrag 5 Euro, Begeg-
nungsstätte „Fellbacher Bogen“,

Fellbacher Str. 10

p Dienstag, 17.12., 14 - 16 Uhr,
Offener Handarbeitskreis bei
Kaffee und Kuchen, Stricken,
Häkeln und andere kreative
Handarbeiten, KulturCafé Schiff-
chen, Siebeneichener Str. 2-3

p Dienstag, 17.12., 15 Uhr, Ge-
meinsames Plätzchenbacken -
kreativ mit Franziska Jor-
schick, Begegnungsstätte „Fell-
bacher Bogen“, Fellbacher Str.
10

p Mittwoch, 18.12., 14 - 15.30
Uhr, Teerunde fürs Wohlbefin-
den, Eintritt 2,50 Euro, bitte mit
Voranmeldung, Kontaktstelle
Meißen für Nachbarschafts- und
Pflegeselbsthilfe, Am Buschbad
13

p Mittwoch, 18.12., 14.30 Uhr,
Seniorenkino – „What Hap-
pens Later“, Kaffee und Kuchen
ab 14 Uhr, Filmpalast Meißen,
Theaterplatz 14

p Mittwoch, 18.12., 15.30 Uhr,
Singkreis mit Winfried Banow-
ski, Café-Restaurant „Vier Jah-
reszeiten“ im Carpe Diem,
Dresdner Str. 34

p Donnerstag, 19.12., 14 Uhr,
Kaffeetreff und Weihnachtli-
ches mit Rosalia Junghans, Be-
gegnungsstätte Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Ortsverein Meißen
e.V., Dresdner Straße 50e

p Donnerstag, 19.12., 14.30-17
Uhr, WeihnachtsCafé - Nie-
mand bleibt allein!, gemütli-
ches Beisammensein im Advent,
KulturCafé Schiffchen, Siebenei-
chener Str. 2-3

Wintersonne und Glühwein im November und
Dezember 2024

Die Vorsorgeberatung ist seit
dem 1. Juli 2024 neu im Bera-
tungsportfolio der Verbraucher-
zentrale Sachsen. Verbrauche-
rinnen und Verbraucher erhal-
ten rechtliche Beratung zu nach
ihren persönlichen Verhältnis-
sen und Bedürfnissen abge-
stimmten und verfassten Vor-
sorgedokumenten.
Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter beraten zur Vorsorgevoll-
macht, zur Betreuungsverfü-
gung und zur Patientenverfü-
gung und begleiten bei der Er-
stellung rechtssicherer Doku-
mente. Sie geben Hinweise und
beantworten Fragen, so dass die

Verbraucherinnen und Verbrau-
cher eine fundierte und selbst-
bestimmte Vorsorgeentschei-
dung treffen können.

Das Angebot richtet sich an alle
volljährigen Verbraucherinnen
und Verbraucher; für die Bera-
tung ist im Minimum ein Zeitrah-
men von 60 Minuten vorgese-
hen, der jederzeit flexibel erwei-
tert werden kann.

Die Beratung kostet für 60 Mi-
nuten 60 Euro. Weitere Informa-
tionen sind abrufbar unter:
https://www.verbraucherzentra-
le-sachsen.de/aktion-pflege

Die Verbraucherzentrale Sachsen informiert
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In einer spannenden und an-
spruchsvollen Weltmeister-
schaft konnte der 14-jährige Fe-
lix Namyslik aus dem Seiwakai-
Team mit einer beeindrucken-
den Leistung aufwarten. In der
Kategorie bis 52 kg trat er für
den Deutschen Karate Verband
an und zeigte, dass er ein großes
Talent im Karate ist.
Felix, der von seinem Heimtrai-
ner Marco Thierbach intensiv
vorbereitet wurde, trat mit gro-
ßen Erwartungen in die Wett-
kämpfe ein.
Sein Nationalcoach Sven Sattler,
der ihn vor Ort betreute, war als
Unterstützungen bei Felix´Vor-
kämpfen an seiner Seite.
Trotz seines jungen Alters beein-
druckte Felix sowohl die Zu-
schauer als auch die Jury mit sei-

nen Techniken und seiner Ent-
schlossenheit. Die ersten vier
Kämpfe konnte er souverän ge-
winnen.
Im Halbfinale traf Felix auf einen
starken Gegner, gegen den er
trotz seiner Bemühungen leider
mit 0:1 verlor. Der Kampf um
den dritten Platz verlief eben-
falls nicht zu seinen Gunsten, so-
dass er am Ende den 5. Platz be-
legte.
Doch die Erfahrung, die er auf
dieser internationalen Bühne
gesammelt hat, wird ihn in sei-
ner sportlichen Entwicklung wei-
terbringen.
Felix und sein Team blicken opti-
mistisch in die Zukunft. „Ich bin
stolz auf das, was ich erreicht
habe. Es war eine großartige Er-
fahrung, auf so einem hohen Ni-

veau zu kämpfen“, sagte Felix
nach dem Wettkampf. Sein Trai-
ner Marco Thierbach fügte hin-
zu: „Felix hat ein enormes Po-
tenzial, und ich bin sicher, dass
er noch viele Erfolge vor sich
hat.“
Die Weltmeisterschaft war für
Felix nicht nur eine Herausforde-
rung, sondern auch eine wert-
volle Gelegenheit, sich mit den
besten Karateka der Welt zu
messen. Sein nächstes Ziel wird
die Youth League in Italien im
Dezember und die Europameis-
terschaft im Februar in Polen
sein.
Die Karate-Community in
Deutschland ist stolz auf junge
Talente wie Felix, die mit ihrem
Engagement und ihrer Leiden-
schaft den Sport weiter voran-

bringen. Wir dürfen gespannt
sein, was die Zukunft für diesen
vielversprechenden Athleten be-

reithält.
Marco Thierbach
SEIWAKAI Team

Felix Namyslik begeistert bei der Karate-Weltmeisterschaft in Venedig
Weltmeisterschaft der Karateka: Felix Namyslik auf dem 5. Platz in der Klasse bis 52 kg

Bei der Weltmeisterschaft in Venedig hat das Meißner Nachwuchs-
talent Felix Namyslik jede Menge technisches Können
bewiesen. Foto: SAIWAKEI

Zum 30-jährigen Jubiläum des
Elbecenters Meißen an der Nie-
derauer Straße gratulierten am
14. Oktober Wirtschaftsförde-
rer Marco Hanisch und Simone
Panitz vom Verein 1.100 Jahre
Meißen e.V.

Seit drei Jahrzehnten berei-
chert der Komplex mit 11.000
qm die Einkaufslandschaft so-
wohl im Food als auch im Non-
food-Bereich, macht das Einkau-
fen immer wieder zum ab-
wechslungsreichen Erlebnis und
hält so manche kleine Überra-
schung parat.

Eine Mieterquote von 96 Pro-
zent zeugt nicht nur vom be-
ständigen Engagement des
Centermanagements, sondern
auch von der wichtigen Rolle,
die der Standort im Leben der
Meißnerinnen und Meißner
spielt.

Auf die Frage, was die Investo-

ren vor über 30 Jahren nach
Meißen verschlug, antwortet
Boris Matuszczak von der Ka-
pHag aus Berlin „Es war diese
Aufbruchstimmung, man wollte

Geld investieren, suchte nach
guten Möglichkeiten und einem
guten Miteinander und das war
in Meißen gegeben.“ Den
Schritt bereuen sie bis heute

nicht, auch wenn sich Zeiten
und Wirtschaftlichkeit geändert
haben. Natürlich müsse man
sich auch den Bedürfnissen von
Mietern und Kunden anpassen,

aber das machen sie gern, wenn
sie diese dadurch halten. Denn
gerade in einer doch eher länd-
lich geprägten Umgebung ist
der Leumund wichtig und da
dürfte sich herumgesprochen
haben, dass das Elbecenter Mei-
ßen ein verlässlicher, kompe-
tenter und freundlicher An-
sprechpartner für alle Zielgrup-
pen ist.

„Meißen hat nicht nur tolle in-
habergeführte Geschäfte in und
um die Altstadt zu bieten, son-
dern auch eine gute Infrastruk-
tur des täglichen Bedarfs über
das Stadtzentrum hinaus“, so
Marco Hanisch“.

Zum Zeichen der Verbunden-
heit zu Meißen und der „Wur-
zeln“ des Elbecenters wurde an-
lässlich der 30-Jahr-Feier ge-
meinsam mit der Baumschule
Lässig eine Winterlinde
gepflanzt.

11.000 Quadratmeter als Teil von 1.100 Jahren
Das Elbecenter Meißen feiert 30 Jahre Bestehen

Boris Matuszczak und Kati Zimdars (KapHag Berlin), Gesellschafter Herr Fitz, Herr Dr. Schöwel, Stif-
tungsbeirat Herr Hans-Jürgen P. Groth (v. l. n. r.) Foto: Simone Panitz

Auch in diesem Jahr wollen wir
in der Vorweihnachtszeit unsere
Türen öffnen und laden herzlich
alle Interessierten, die sich die
Pestalozzi-Oberschule von au-
ßen und innen ansehen und un-
sere Lehrerinnen und Lehrer so-
wie sicher auch zahlreiche Schü-
lerinnen und Schüler kennenler-
nen wollen, von 16 - 19 Uhr zu
uns ein.

Sie erwartet ein kleiner Weih-
nachtsmarkt, der sich über das
Außengelände und die Räume
des Schulgebäudes erstrecken
und vor allem kulinarisch sicher
keinen Wunsch offen lassen
wird.

Zahlreiche Fächer präsentieren
ihr Unterrichtsgeschehen, eben-
so wie sich Partner und Unter-

stützer unserer Schule mit ihrem
Wirken an unserer Pesta vorstel-
len werden. Darüber hinaus kön-
nen unsere Gäste Einblick ge-
winnen in einige Projekte aus
den GanzTagesAngeboten, bei-
spielsweise in unsere eigene Im-
kerei. Selbstverständlich gibt es
den Honig auch zu kaufen. Wie
in jedem Jahr präsentieren un-
sere Musik-Theater-Medien-Klas-

sen ihr tolles Weihnachtspro-
gramm. Um 16 und 18 Uhr be-
ginnt die jeweilige Aufführung
und Sie sind in der Aula herzlich
willkommen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und auf den gemeinsamen
Abend!

André Pohlenz, Schulleiter

Weihnachtlicher Tag der offenen Tür an der Pestalozzi-Oberschule
am 5. Dezember 2024



Sonstiges 13
Meißner Amtsblatt | 11/2024 | 16. November 2024

Die Initiative „Sachsen pflanzt ge-
meinsam – Aktion 1000 Obstbäu-
me“ geht in die nächste und letz-
te Runde. Der Bewerbungszeit-
raum für die Frühjahrspflanzung
2025 läuft bis zum 31.01.2025.
Schulen, Kitas, freiwillige Feuer-
wehren, Jugendclubs, Berufs-
schulen, außerschulische Bil-
dungseinrichtungen, gemeinnüt-
zige Vereine, Kirchgemeinden
und andere gemeinnützige Orga-
nisationen können sich um zwei
bis fünf kostenlose Obstbäume
als Hochstamm, Mittelstamm

oder Niederstamm bewerben.
Und für die schnelle Ernte können
Sie auch bis zu fünf Beerensträu-
cher erhalten. Die ausführlichen
Teilnahmebedingungen finden
Sie unter dvl-sachsen.de/de/
58/p1/-obstbaeume.html.

Beratung
Sie können sich auch gern bei
uns melden, wenn Sie Beratung
und Finanzierungsmöglichkeiten
für die Neuanlage und/oder
Pflege von Streuobstwiesen be-
nötigen. Außerdem beraten wir

zu den Themen Nachpflanzung
und Neuanlage von Alleen an
Feldwegen und Gemeindestra-
ßen, Neuanlage und Pflege von
Hecken in der freien Landschaft,
Kopfweidenpflege, Teichanlage
und -sanierung, Biotoppflege
und Artenschutzmaßnahmen (z.
B. für Fledermäuse). Das Ange-
bot ist kostenlos.

DVL Regionalbüro Meißen
Radka Geißler, Katja Wolf

Neugasse 15, 01662 Meißen
Tel.: 03521 4763009

Aktuelle Informationen des Deutschen
Verbandes für Landschaftspflege, Regionalbüro

Meißen

„Seit Jahrhunderten zieht ein
emporragender Felsen zwischen
Meisa, Triebisch und Elbe Blicke
und Interesse auf sich. 929 bie-
tet diese Anhöhe König Heinrich
I. ein sicheres Lager und aus
dem hölzernen Fort erwächst
ein beeindruckender Ort – der
Fels als Grundstein für die ent-
stehende Burg, unsere Stadt,
den Freistaat Sachsen. Als Herr-
schafts- und Bischofssitz bis hin
zum Gründungsort des Freistaa-
tes Sachsen schreibt der Burg-
berg über verschiedenste Epo-
chen hinweg bemerkenswerte
Geschichte und strahlt noch
heute in die Region. Eine enor-
me Kulturleistung hat aber nicht
nur hoch oben auf dem Felsen
stattgefunden, sondern auch
unterhalb und ringsum. Das sla-
wische Dorf entwickelt sich zur
Marktsiedlung und gedeiht zur
kleinen Stadt. Seit jeher hat die
Bürgerschaft den Wandel der
Zeit getragen und mitgestaltet.
Heute lebt Meißen von großem
bürgerschaftlichem Engage-
ment, Tatkraft und Ideenreich-
tum aus der Mitte der Stadt.

Für das Jahr 2029 wollen wir
den Blick zurück und hoch auf
die Burg werfen. Dieser Blick zu-
rück macht Lust auf Ausblicke,
denen wir gemeinsam mit der
Bürgerschaft nachgehen wollen.
In diesem Nachgehen bringen
wir Neues auf den Weg, was uns
persönlich und unsere Stadt wei-
ter wachsen lässt. Wandel ge-
stalten, wie es die Bürger seit je-
her getan haben – das dürfen
auch wir. Mehr als je zuvor. Der
Blick darf und soll zu den Bürge-
rinnen und Bürgern schwenken
und das Gemeinsame, das Hier
und Jetzt und all unsere Visio-
nen für das Morgen in den Fo-
kus rücken. Im Erzählen, im Aus-

probieren und miteinander Ge-
stalten.“

Mit diesen Worten beschreibt
Kulturreferentin Sara Engel-
mann bereits 2022 den Grund-
gedanken und die Wünsche aus
den ersten Gesprächsrunden,
die das Gestalten des Jubiläums
ausmachen soll. Aus der Stadt
heraus möchten wir uns gemein-
sam mit Ihnen an die 1.100 Jah-
re Meißen im Sinne der Mark
und des Freistaates in ganz eige-
nen Formaten und vielfältigen
Begegnungen annähern, Impul-

se geben und mitnehmen, auf
1.100 Jahre anstoßen, aber na-
türlich auch Anstöße geben.

Dabei sind wir uns sicher, dass
sich möglichst viele Menschen
mit Ideen einbringen, mit Ge-
schichten, mit gelebten Erinne-
rungen und zum Leben erwe-
ckenden Visionen. Denn Start
und Ziel auf dem Weg ins Jahr
2029 sind WIR. Sind SIE! Seid
IHR!

Die Liebe zur eigenen Stadt, zur
Heimat gewordenen Region,

zum Leben im Elbtal darf dabei
niemals aus den Augen gelassen
und doch hinterfragt werden.
Warum bin ich hier? Warum bin
ich GERN hier? Was braucht es,
damit ich noch lieber hier bin?
Wie sehe ich Meißen? Wie möch-
te ich Meißen gern sehen?

Sie alle sind eingeladen, aktiv an
der Gestaltung des Jubiläums
und dem Weg dorthin mitzuwir-
ken. Überraschend. Anders. Neu.
Oder doch traditionell?

Der Verein 1.100 Jahre Meißen

e. V. ist 2023 aus der Taufe ge-
hoben worden, um genau dies
herauszufinden - mit Ihrer Hilfe.
Daher sagen wir von Herzen:

Alle sind eingeladen mitzuma-
chen! Wir wollen Vergangenes
schätzen, aber auch die Zukunft
gestalten. Das Jubiläum soll sei-
ne Strahlkraft nach innen in die
Stadtgesellschaft, aber auch
nach außen auf unsere Gäste
entfalten.

Wir wollen im Kleinen das Große
erleben und dabei alle Stadtteile
einbeziehen. Wir wollen Einmali-
ges genießen und zugleich
Nachhaltiges schaffen. Wenn Sie
uns gern Ihre Gedanken dazu
mit auf den Weg geben wollen,
dann wenden Sie sich an uns.
Und so erreichen Sie uns:

In unserem Büro, Kleinmarkt 3,
01662 Meißen
per E-Mail an info@1100-jahre-
meissen.de
per Telefon: 0160 95919334
über unsere Webseite
www.1100-jahre-meissen.de
via Facebook: 1100 Jahre Mei-
ßen e. V.
via Instagram: 1100.jahre.meis-
sen

Neben dem direkten Draht und
der offenen Tür zum ins Ge-
spräch kommen gibt es u. a. ver-
schiedene Arbeitsgruppen, die
sich zu inhaltlichen Schwerpunk-
ten austauschen und das Mitei-
nander suchen. Die Termine fin-
den Sie immer aktuell auf der
Website.

Simone Panitz
Projektkoordinatorin

BürgerFestSpiele 2029 - von Burg und
Bürgerschaft

Einer von vielen tollen Impulsen für das Jubiläumsjahr: Daniel Skorka aus Bautzen hat auf dem Dach-
boden eines Kumpels einen alten Überseekoffer mit einer Sonderausgabe der Dresdner Nachrichten
gefunden. Die berichteten damals ausführlich über das 1000jährige Stadtjubiläum. Am 11. Oktober
war Daniel dann mit seiner Familie zu Besuch in Meißen und hat den Schatz an Simone Panitz, Projekt-
koordinatorin für das Festjahr 1100 Jahre Meißen übergeben Foto: Marianne Horns

In markanter Lage, gegenüber
dem Meißner Dom, erhebt sich
das Crasso’sche Weinberghaus.
Im letzten Jahr wurden das
Dach mit den imposanten Re-
naissancegiebeln und die Fassa-
de aus Mitteln des Programms
„Wachstum und nachhaltige Er-
neuerung“ komplett saniert.
Das rote Biberschwanzziegel-
dach und die historisch gefasste
Fassade leuchten bis über die
Elbe. Als i-Tüpfelchen wurden
Holzspaliere an die Fassade an-
gebracht und im Rahmen eines

Arbeitseinsatzes der Freien
Werkschule bepflanzt. An der
besonnten Seite ranken nun
Weinreben, rechts und links des
Renaissanceportals wächst Bir-
nenspalierobst mit den wohl-
klingenden Namen „Clapps
Liebling“ und „Conferencebir-
ne“. Die vier Rankpflanzen
spendeten der Schülerrat der
Grundschule, das Landschafts-
planungsbüro AtelierGrün, der
NABU Regionalverband Dres-
den-Meißen e.V.
sowie die Sparkasse Meißen.

Spalierobst am Weinberghaus
Weinreben und Birnen beim
Arbeitseinsatz gepflanzt



Es war ein langer und heißer
Sommer. Doch mit den nun
herrschenden wechselnden
Temperaturen und Wetterum-
schwüngen bricht ein neues
„Zeitalter“ an. Da ist ein Besuch
in der Sauna im Meißner Frei-
zeitbad Wellenspiel genau das
Richtige - Seele und Geist kön-
nen hier in der wohlig-warmen
Luft entspannen.
Kein Wunder, dass die Sauna-
landschaft im Wellenspiel inzwi-
schen viele Liebhaber gefunden
hat. Sie alle schätzen die positive
Wirkung der Sauna auf den gan-
zen Körper und besonders auf
das Immunsystem. Wie wissen-
schaftliche Studien ergeben ha-
ben, leiden regelmäßige Sauna-
gänger seltener unter Erkältun-
gen. Grund hierfür ist vor allem
das Wechselspiel zwischen Wär-
me und Kälte beim Saunabaden.
Neben der Haut werden so
hauptsächlich die Schleimhäute
im Nasen-Rachen-Raum auf
plötzliche Temperaturverände-
rungen besser vorbereitet. Die
Sauna wirkt sich außerdem posi-
tiv auf das Herz-Kreislauf-Sys-
tem aus. In der trockenen Wär-
me erweitern sich die Blutgefä-

ße und so sinkt der Blutdruck.
Und mit jedem Saunagang wird
die Anpassung von Blutdruck
und Blutverteilung im Körper
trainiert.
Die großzügige Saunalandschaft
im Wellenspiel bietet Saunagän-

gern eine große Abwechslung.
Besucher finden hier eine finni-
sche Sauna, ein Natursaunarium,
eine Blockhaussauna und eine
Panoramasauna nach finni-
schem Vorbild, ein Tepidarium
(Kräutersauna) sowie ein römi-

sches Dampfbad. Außerdem
gibt es zwei Erlebnisduschen, ei-
nen großzügigen Saunagarten
und ein Außenschwimmbecken.
Seit Oktober gibt es im Wellen-
spiel endlich auch wieder die
Mitternachtssauna. Dann kön-

nen Besucher des Wellenspiels
von 22.15 Uhr bis 2 Uhr nachts
saunieren. Zur Mitternachtssau-
na wird ein Snack gereicht und
es werden themenbezogene
Aufgüsse zelebriert, die sonst
nicht im Saunaprogramm ent-
halten sind.
Nächster Termin ist der 6. De-
zember. Thema: Nikolaussauna.

Mehr: www.wellenspiel.de

Im Wellenspiel unterm Vollmond schwitzen
Die Mitternachtssauna in der Freizeiteinrichtung ist seit Jahren ein ganz besonderes Highlight.

Die Saunalandschaft im Meißner Wellenspiel ist eine Oase für Gesundheit. Foto: Claudia Hübschmann

Schon jetzt an Weih-
nachten denken: Sie ha-
ben noch keine Geschenk-
idee für Ihre Freunde, Be-
kannten und Verwandten?
Dann hat das Wellenspiel
einen Tipp. Erwerben Sie
doch einen Gutschein für
den Eintritt in die Freizeit-
einrichtung!

Infos dazu finden Sie auf
der Homepage unter
www.wellenspiel.de.

Aktuelle
Informationen
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SEEG Service GmbH
Schlossberg 9 · 01662 Meißen · Telefon 03521 474 474
www.seeg-meissen.de

SEEG
Meißen

Der Eventraum „An der Frauenkirche 4“
für Familien- und Firmenfeiern
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Feiern im Herzen
vonMeißen

Alle Infos,
Preise &

BuchungDirekt dazu
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hier im Objekt!



Unter 467-462 können Sie ihr
Anliegen 24 Stunden an uns he-
rantragen.

Wünschen Sie eine persönliche
Sprechzeit, können wir diese
gerne telefonisch vereinbaren.

Senioren-
sprechstunde

Die Sprechstunden des WEISSEN
RING finden in den Räumlichkei-
ten der Verbraucherzentrale
Sachsen, Gerbergasse 5, 01662
Meißen statt.

Am dritten Mittwoch des Mo-
nats von 15 bis 18 Uhr sind die
Beraterinnen und Berater für
Betroffene da.

Termine erfolgen nach Verein-
barung.

Kontakt kann über die Außen-
stellenleitung unter der Telefon-
nummer 0151 55164672, das
Landesbüro in Dresden über die
Rufnummer 0351 850 74496
oder die Internetseite unter
www.meissen-radebeul-sach-
sen.weisser-ring.de aufgenom-
men werden.

Opferberatung

Friedensrichter Tino Schwarze
beziehungsweise seine Vertrete-
rin Michaela Kluge sind jeden
zweiten Montag im Monat, von
17 bis 18 Uhr im Konferenzraum
Rote Schule, Schulplatz 5 für Sie

da.
Telefon in der Sprechzeit:
0174 6084257.
Anmeldungen vorab bitte an:
post@friedensrichter-meis-
sen.de

Sprechstunde des
Friedensrichters

Eine Rentenberatung bzw. Hilfe
bei der Rentenantragstellung
gewähren in Meißen folgende
Stellen (Auswahl):

Versicherungsamt:
Jens Mühlnickel
Besucheranschrift: Landratsamt
Meißen, Kreissozialamt/Versi-
cherungsamt, Loosestr. 17/19,
01662 Meißen
Termine: nach Vereinbarung un-
ter 03521 725 3127 oder per
Mail unter: ksa.versicherungs-
amt@kreis-meissen.de

Deutsche Rentenversicherung
Bund:
Hannelore Hunold

Ort: Schulplatz 5 (Rote Schule),
01662 Meißen
Termine: nach persönlicher
Übereinkunft
Anmeldung: Hannelore Hunold,
Winzerstraße 3A, 01445 Rade-
beul, Terminvereinbarung
Mo bis Mi 9 bis 15 Uhr, Tel. 0151
1164 6340

Versicherungsberaterin für
den Landkreis Meißen:
Sibylle Neubert
Ort: nach persönlicher Überein-
kunft
Termine: jeden Donnerstag,
17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Anmeldung (nur telefonisch):
035243 50907

Aktuelles zur Rentenberatung
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Notrufe und Info-Telefone

Zentrale Notrufnummer
Rettungsdienst/Erste Hilfe/Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Meißen 03521 4720
Ärztebereitschaft 116 117
Giftnotruf 0361 - 730 730
Elterntelefon 0800 - 111 05 50
Krankenhaus Meißen 03521 - 7430
Störnummer Stadtwerke (MSW) 0800 3738611 oder -12
Sperr-Notruf EC-/Kreditkarten 116 116
Telefon-Seelsorge 0800 1110111 oder -222

Das „Meißner Amtsblatt“ ist offizielles
Organ der Stadtverwaltung zur Be-
kanntmachung amtlicher Mitteilungen.

Herausgeber:
Stadt Meißen, Markt 1, 01662 Meißen,
www.stadt-meissen.de
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Elbstraße 7, 01662 Meißen
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Unsere Behindertenbeauftragte
Petra Micksch steht Ihnen gern
als Ansprechpartnerin zur Verfü-
gung, ob vor Ort auf dem Schul-
platz 5, telefonisch unter 467-224
oder per Mail unter behinderten-
beauftragte@stadt-meissen.de

Behinderten-
beauftragte

Steinmetz P.Kaeßler
Günstige Grabmale

Fensterbänke · Treppen
August-Bebel-Str. 6 · 01662 Meißen

Tel. 0 35 21 - 73 32 87

seit 1919

IHRE ANSPRECHPARTNER
FÜR DAS AMTSBLATT
ERREICHEN SIE UNTER:
Telefon
(03521) 41 04 55 20
Telefax
(03521) 41 04 55 22
E-Mail:
tp.meissen@ddv-mediengruppe.de

BEI EINEM STERBEFALL
gewährt Ihnen BESTATTUNGSWESEN

Hauptstraße 31 • 01640 Coswig
Telefon (0 35 23) 7 57 76 • Fax (0 35 23) 70 00 50
•Durchführung von Erd- und Feuerbestattungen
• Lieferung von Särgen und Sargausstattungen
•Überführungen innerhalb und außerhalb des Stadtgebietes
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Tag- und Nacht-Bereitschaft

OKAL Musterhaus Dresden
Zur Kuhbrücke 11

01458 Ottendorf-Okrilla

Ihre persönliche Bauberaterin

Silvana Plätzer
0178 7802947
silvana.plaetzer@okal.de

www.okal.de

Heizen Sie mit
unserem Premium-Heizöl
Nutzen Sie unseren neuen Online-Shop
und sparen* Sie bei einer Bestellung
von 1.500 Liter VARO-Premium-Heizöl
25,00 Euro.

Sie erreichen die Ihnen bekannten Mitarbeiter:
Meißen 0 35 21 - 70 000

*gültig bis 14.12.2024, bei Bestellung bitte Kennwort
SZ 25 verwenden, pro Lieferstelle nur einmal
einzulösen keine Barauszahlung

shop.varoenergy.de

DER UMWELT
ZULIEBE

Meißen Nossener Str. 38 0 35 21 /45 20 77
Krematorium Durchwahl 0 35 21 /45 31 39
Nossen Markt 34 03 52 42 /7 10 06
Weinböhla Hauptstr. 15 03 52 43 /3 29 63
Radebeul Meißner Str. 134 03 51 /8 95 19 17
Riesa (Weida) Stendaler Str. 20 0 35 25 /73 73 30
Großenhain Neumarkt 15 0 35 22 /50 91 01

Städtisches Bestattungswesen Meißen GmbH

KREMATORIUM ... die Bestattungsgemeinschaft
www.krematorium-meissen.de
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Nach fast 80 Jahren im Freibad-
gelände in Meißen Bohnitzsch
haben die ersten Freibad-Klinker
am 24. Oktober ihren festen
Standort gewechselt.
Direkt im alten Becken des Frei-
bades übergab Inga Skambraks,
Leiterin des Amtes für Stadtpla-
nung und -entwicklung, die ge-
borgenen, gereinigten und von
Messerschleifer Uwe Köhler in-
dividuell gravierten Klinker an
die jeweiligen Spenderinnen
und Spender. Unter ihnen waren
neben Bürgermeister Markus
Renner und Pestalozzi-Schullei-
ter André Pohlenz auch Rainer
Zugehör, Vorstand der Elbland-

klinken, Andreas Krause vom Ge-
werbeverein, Simone Teske vom
Freibadverein, die SEEG Meißen,
Heyde Karosseriebau und viele
weitere. Fast jeder der Anwe-
senden hatte eine kleine Ge-
schichte oder einen persönli-
chen Bezug zum Freibad parat.
Andreas Krause hat hier schwim-
men gelernt und möchte mit
den früheren Klassenkameraden
Jubiläum auf dem neu gestalte-
ten Gelände feiern, während An-
dré Pohlenz auf mehr Platz fürs
Schulschwimmen hofft. Claudia
Winkler aus Meißen hat vor al-
lem den künftigen Badespaß für
ihre Enkel im Sinn.

„Es ist schön zu sehen, wie dank-
bar und enthusiastisch die Mei-
ßerinnen und Meißner die Idee
angenommen haben“, so Inga
Skambraks. Die Übergabe mit
Symbolkraft soll viele weitere
Freibad-Fans einladen, sich an
der Premium-Aktion zu beteili-
gen und die Revitalisierung des
Freibadareals durch eine Spende
zu unterstützen. Insgesamt
konnten mehr als 20 Klinker an
den Mann und die Frau gebracht
und so Spenden über 3.000 Euro
gesammelt werden.
Auch wenn es noch ein gutes
Stück Weg ist, steht eines be-
reits fest: Zum 1100-jährigen

Stadtjubiläum 2029 soll der Ort
wieder mit Leben erfüllt sein,
mit Sport- und Freizeit, Spiel-
und hoffentlich auch mit Bade-
möglichkeiten. Der Meißner
Stadtrat bekannte sich im Febru-
ar 2024 einmal mehr zur Wie-
derbelebung des Areals und
fasste den Beschluss über den
Bebauungsplan für das Freibad-
gelände.

Wer ebenfalls einen individuali-
sierten Klinker erwerben oder
für die Wiederbelebung des
Freibadgeländes spenden möch-
te, findet alle Informationen da-
zu unter:

www.stadt-meissen.de/de/
freibad-meissen.html

Hintergrund:
Zur 1000-Jahr-Feier 1929 bade-
ten die Meißner noch in der Ba-
deanstalt nahe der Eisenbahn-
brücke gegenüber den Fischer-
häusern in der Elbe. Das änderte
sich 1936 mit dem Neubau des
Freibades in Meißen-Bohnitzsch.
In erster Linie sollte das Stadt-
bad oder auch „Sommerbad“ mit
den zwei großen und einem klei-
neren Becken damals der Kör-
perertüchtigung von Soldaten
dienen. Aber auch bei den Bür-
gerinnen und Bürgern fand es
großen Anklang zur Freizeitge-
staltung und Erholung.
Kein Wunder, fanden sich doch
auf der 24.000 Quadratmeter
großen Freifläche neben den
Badebecken auch jede Menge
Möglichkeiten zum Ausruhen,
Picknicken und Spielen. 1986
entschloss man sich, das Bad mit
Folie auszukleiden, um über die
Jahre entstandene Risse auszu-
gleichen. Gleichzeitig sollte eine
zusätzliche Verrohrung eine bes-
sere Durchströmung und damit
Durchchlorung gewährleisten –
ohne den erhofften Erfolg. 2002
sprach das Gesundheitsamt ein
Nutzungsverbot aus. 2001 wa-
ren noch rund 19.000 Gäste ge-
kommen, vor allem Ferienkin-
der. Die Enttäuschung bei den
Meißnern war groß.
Weil die notwendige umfassen-
de Sanierung nicht finanzierbar
war, ist das Freibad seither ge-
schlossen. Vielen Jahre suchte
die Stadt gemeinsam mit enga-
gierten Meißnern nach neuen
Perspektiven für das Bad. Nun
ist der Weg frei.

Übergabe der ersten Freibad-Klinker an
Spenderinnen und Spender

Premium-Aktion zur Revitalisierung des Freibadareals

Auf dem Freibadareal soll bald wieder Leben einziehen. Einen Anfang dafür machten Ende Oktober die Familien, die einen der Premium -
Spenden - Klinker erworben haben. Foto: Stadt Meißen

1.200 Euro Bonus für Handwerker
ausschöpfen!

Wenn Handwerker die Wohnung oder das
Wohngrundstück noch vor Jahresende ver-
schönern, sind bis zu 1.200 Euro Steuererspar-
nis möglich. „Allerdings müssen die Lohnkos-
ten noch in 2024 tatsächlich in Rechnung
gestellt und auch beglichen werden“, erläutert
Uwe Reichel vom Lohnsteuerhilfeverein.

Kosten clever bis zumHöchstbetrag
verteilen

Um den Steuerbonus zu nutzen, müssen Steu-
erpflichtige die Regeln kennen. Voraussetzun-
gen für die Gewährung der Steuerermäßigung
sind die Inanspruchnahme einer handwerkli-
chen Leistung, die Vorlage einer Rechnung
und die unbare Bezahlung. Reparaturen, Reno-
vierung oder Modernisierung imHaushalt – sei
es in derWohnung, im selbst genutzten Ferien-

Freizeit statt Steuerzeit!

Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig

Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,
zu Fragen beim Kindergeld und Nichtveranlagungsbescheinigung.

Beratungsstellen:

Uwe Reichel
Martinstraße 10 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 40 08 00

Thomas Greim
Talstraße 5 · 01662 Meißen

Tel. (0 35 21) 45 24 07

www.lohnsteuerhilfe-meissen.de

Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.

haus oder im Garten – sind begünstigt. Auch
das Installieren einer steuerfreien Photovolta-
ikanlage auf dem Balkon oder Dach des Eigen-
heims zählt dazu, wenn keine öffentlichen För-
dermittel geflossen sind (BMF-Schreiben vom
17.07.2023, Az. IV C 6 - S 2121/23/10001 :001).

Uwe Reichel: „Zunächst sollte jeder prüfen, wie
viel bereits für Arbeiten von Handwerkern in
diesem Jahr ausgegeben wurde.“ Steuervortei-
le bringen pro Haushalt insgesamt 6.000 Euro
Lohn-, Fahrt- und Maschinenkosten im Jahr.
Davon berücksichtigt das Finanzamt 20 Pro-
zent, höchstens also 1.200 Euro. Ist der Höchst-
betrag noch nicht ausgeschöpft, bietet es sich
an, diesen noch bis Ende des Jahres zu nutzen.
„Haben die Handwerker bis Silvester nicht alle
Arbeiten erbracht, ist es ratsam, die bis zum
Jahreswechsel erbrachten Teilleistungen abzu-
rechnen und diese noch im alten Jahr zu be-
gleichen. Wichtig ist auch bei einer Abschlags-
rechnung, dass der Arbeitskostenanteil
gesondert ausgewiesen oder ersichtlich ist“, rät

Reichel. Für die im neuen Jahr erbrachten und
bezahlten Handwerkerleistungen gilt der
Höchstbetrag wieder von Neuem. Das gilt
auch, wenn es sich um die gleiche Baumaß-
nahme handelt.

Vorauszahlungen ins Blaue hinein
fallen durchs Raster

Wurden An- oder Vorauszahlungen vor dem
Jahreswechsel geleistet, obwohl die Leistun-
gen durch den Handwerker erst im nächsten
Jahr erbracht werden, sind nicht alleVorausset-
zungen für die Steuerermäßigung erfüllt. In
diesem Fall gibt es keinen Steuervorteil. Dies
hat das Finanzgericht Düsseldorf (Urteil vom
18.07.2024 – 14 K 1966/23 E) jüngst bestätigt.

Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e. V. informiert:

ARBEITNEHMER UND RENTNER KÖNNEN SICH BEI
LOHNSTEUERHILFEVEREINEN BERATEN LASSEN!

IHR KONTAKT: Beratungsstellenleiter Uwe Reichel
Martinstr. 10 · 01662Meißen · Tel. 03521/400800
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de


